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Einladung zumTag der offenen TürTag der offenen Tür

wissen, was zu tun ist …

Kontakt:

Wilhelm-Sandberger-Schule

Schulstraße 5
74586 Honhardt

Telefon 07959/824

Mail: info@wss-frankenhardt.de

Am Freitag, den 6.2.2026, veranstaltet die 
WSS Frankenhardt einen Tag der off enen 
Tür für alle Eltern mit Kindern in einer 
4. Klasse.
Nach der Begrüßung durch den Schulleiter 
und künstlerischen Darbietungen erhal-
ten Sie in einem Vortrag Einblicke in unser 
Schulkonzept, unsere pädagogische Ar-
beit und unsere unterrichtlichen Schwer-
punkte.
Im Anschluss laden wir Sie zu einer Führung 
durch unser neues Schulgebäude ein, bei 
der Sie unsere modernen Räumlichkeiten 
erkunden können.
Danach stehen Ihnen die Türen off en. Ler-
nen Sie die Unterrichtsarbeit in Deutsch, 

Mathemati k sowie Englisch/Französisch 
kennen. Informieren Sie sich über die Schü-
lermitverantwortung (SMV) und die vielsei-
tigen Möglichkeiten der Schülermitwir-
kung, z. B. als Ersthelfer oder Lernhelfer.
Für die Schülerinnen und Schüler der vier-
ten Klassen bieten wir spannende Akti vitä-
ten an, während für die kleineren Kinder 
eine professionelle Betreuung in Zusam-
menarbeit mit dem Honhardter Kinder-
garten organisiert ist.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl 
gesorgt! Im Elterncafé haben Sie die Mög-
lichkeit, sich bei einer Tasse Kaff ee oder 
einem Stück Kuchen mit anderen Eltern 
auszutauschen.

Wir freuen uns darauf, Sie und Ihre Familie an diesem besonderen Nachmitt ag bei 
uns begrüßen zu dürfen!

am Freitag, 6. Februar 2026, um 15.00 Uhr
in der Wilhelm-Sandberger-Schule Frankenhardt
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Altenfelden 10
Appensee 55
Banzenweiler 49
Bechhof 30
Belzhof 2
Betzenmühle 4
Birkhof 9
Bonolzhof 13
Brunzenberg 45
Eckarrot 35
Fichtenhaus 32
Fleckenbachsägmühle 2
Gauchshausen 26
Grunbachsägmühle 4
Gründelhardt 1.420
Hellmannshofen 62
Henkensägmühle 0
Hinteruhlberg 92
Hirschhof 19
Honhardt 1.442
Ipshof 28
Landschaftspfl egehof 1
Mainkling 109
Markertshofen 149
Neuberg 0
Neuhaus 20
Oberspeltach 636
Reifenhof 7
Reifensägmühle 2
Reishof 9
Sandhof 119
Spaichbühl 67
Steinbach an der Jagst 173
Steinehaig 28
Stetten 106
Tiefensägmühle 3
Unterspeltach 94
Vorderuhlberg 68
Waldbuch 86
Zum Wagner 14
Insgesamt: 5.070  Einwohner

2025 2024 2023 2022 2021
Einwohnerzahl zum 31.12.
(eigene Fortschreibung)

5.070 5.079 5.060 5.016 4.925

Polizeiliche Anmeldungen 314 334 290 292 241
Polizeiliche Abmeldungen 295 310 244 204 209
Geburten 38 39 54 47 52
    in der Gemeinde beurkundet 0 0 0 1 0
Sterbefälle 62 43 47 51 49
    in der Gemeinde beurkundet 31 32 45 36 36
Eheschließungen 26 19 18 21 30
    in der Gemeinde beurkundet 18 12 12 17 30
Silberhochzeiten (25 Jahre) 16 21 17 26 16
Goldene Hochzeiten (50 Jahre) 11 23 17 16 13
Diamantene Hochzeiten u. weitere 8 10 10 12 10
Bau- und Abbruchanträge 61 42 44 60 66
Personalausweise 599 620 499 572 617
Reisepässe 263 320 271 281 139
Gewerbeanmeldungen 48 32 43 45 43
Gewerbeabmeldungen 41 31 20 28 30
Schankerlaubnis / Gestattung 58 49 55 33 4
Bestattungen 47 37 37 35 51
GR-Sitzungen 10 11 11 11 10

JahresstatistikEinwohnerzahlen der Gemeinde 
Frankenhardt zum 31.12.2025 
(eigene Fortschreibung)

Die Gemeinde hatt e von der Firma 
BayWa AG einen Fendt 314 Vario-
Schlepper als Ersatzbeschaffung 
angemietet, um vor einer endgülti -
gen Kaufentscheidung das Fahr-
zeug ausgiebig im Bauhof zu testen. 
Das Testurteil von Bauhofleiter 
Heiko Disch und seinem Team war 
positi v. Der Schlepper hat sich in 
allen Anforderungen bewährt. Des-
halb sti mmte der Gemeinderat der 
Kaufopti on für die Übernahme zu. 
Der Kommunalschlepper ist im 
Ganzjahresbetrieb vom Bauhof 
vielseiti g einsetzbar und steigert 
die Effi  zienz. Bürgermeister Schmidt übergibt den Kommunalschlepper an den Bauhof.

Fendt-Vario-Schlepper 
für den Bauhof
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Aus dem
Gemeinderat

Bericht über die Gemeinderatssitzung 
vom 26.1.2026

Feuerwehrkommandant berichtet im 
Gemeinderat

Die Freiwillige Feuerwehr Fran-
kenhardt bekommt Gelegen-
heit, alljährlich im Gemeinderat 
zu berichten. Feuerwehrkom-
mandant Volker Haaf informierte 
den Gemeinderat über die Ent-
wicklung der Freiwilligen Feu-
erwehr Frankenhardt.
Die Freiwillige Feuerwehr Fran-
kenhardt besteht aus den Abtei-
lungen Gründelhardt, Honhardt 
und Oberspeltach sowie der Ju-
gendabteilung, Kinderabteilung 
und der Altersabteilung. Die Mit-
gliederzahl beträgt insgesamt 
153. Darunter 89 Aktive, 20 Ju-

gendliche, 24 Kinder und 5 Betreuer, 14 Senioren und 1 Fachbe-
rater. Sechs Brände wurden im letzten Jahr gelöscht. Es gab elf 
technische Hilfeleistungen, einen Fehlalarm und sieben Überland-
hilfen.
Anhang einiger Bilder gab Kommandant Haaf Eindrücke aus ver-
schiedenen Einsätzen und lobte die modernen Feuerwehrgebäude 
in der Gemeinde Frankenhardt.

Kommandant Haaf informierte das Gremium, dass die Freiwillige 
Feuerwehr Frankenhardt aktuell die einzige Wehr im Landkreis 
ist, die die Beschaffung des digitalen Einsatzstellenfunks bislang 
nicht umgesetzt oder eingeplant hat. Wunsch des Landkreises ist 
eine Umstellung bis Ende Juni 2026. Die aktuell eingesetzte Tech-
nik funktioniere einwandfrei, so der Kommandant. Es bestehe kein 
Zwang, die Geräte umzurüsten und auch technisch sei dies nicht 
erforderlich. Der Bedarf läge bei 33 digitalen Geräten, wobei eines 
davon bereits vorhanden ist. Zwar könne man einen Zuschuss in 
Höhe von 8.000 € erwarten, dem gegenüber steht jedoch eine 
Investition von rund 40.000 €. Daher nimmt die Führung der Frei-
willigen Feuerwehr Frankenhardt weiterhin Abstand von einer 
Umrüstung des Einsatzstellenfunks.
Außerdem berichtete Kommandant Haaf über die Erhöhung der 
Entschädigungssätze. Die Angehörigen der Freiwillige Feuerwehr 
Frankenhardt erhalten ab 2026 je Einsatzstunde 17 €. Eine Be-
sonderheit gegenüber anderen Gemeinden bzw. Wehren im Land-
kreis gibt es jedoch auch hier. Während die Entschädigungen für 
Brandsicherheitswachen und für Einsätze bei Überlandhilfe di-
rekt an die Kameradinnen und Kameraden ausbezahlt werden, 
gehen die übrigen Einsatzgelder direkt in die Kameradschafts-
kassen der Abteilungen.

Veranstaltungen 
auf einen Blick

Freitag, 30.1.2026, 19.00 Uhr
Jugendgottesdienst, Gemeindehaus Honhardt
Ev. Kirchengemeinde Honhardt
Freitag, 30.1.2026, 20.00 Uhr
Hauptversammlung, Schützenhaus Gründelhardt
Schützenverein Gründelhardt
Samstag, 31.1.2026, 20.00 Uhr
Magazinfasching, Feuerwehrmagazin Gründelhardt
Feuerwehrabteilung Gründelhardt
Sonntag, 1.2.2026, 14.00 Uhr
Kirchencafé, Gemeindehaus Gründelhardt
Ev. Gesamtkirchengemeinde GOS
Montag, 2.2.2026, 19.00 Uhr
Handarbeitskörble, 
Mehrzweckraum Grundschule Gründelhardt
Landfrauen Gründelhardt
Montag, 2.2. bis Samstag, 7.2.2026
Kleidersammlung für Bethel, Pfarrhaus Gründelhardt
Ev. Gesamtkirchengemeinde GOS
Montag, 2.2. bis Samstag, 7.2.2026
Kleidersammlung für Bethel, Pfarrscheune Honhardt
Ev. Kirchengemeinde Honhardt
Mittwoch, 4.2.2026, 19.30 Uhr
Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats, Gemeindehaus 
Oberspeltach
Ev. Gesamtkirchengemeinde GOS
Donnerstag, 5.2.2026, 9.00 Uhr
Frauenfrühstück, Ev. Gemeindehaus Honhardt
Ev. Kirchengemeinde Honhardt
Donnerstag, 5.2.2026, 19.30 Uhr
Vortrag „Social Media? Was ist das“, Dorfgemeinschaftshaus 
Oberspeltach
Landfrauen Oberspeltach
Freitag, 6.2.2026, 15.00 Uhr
Tag der offenen Tür
Wilhelm-Sandberger-Schule
Freitag, 6.2.2026, 19.00 Uhr
Hauptversammlung, Ev. Gemeindehaus
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Frankenhardt
Samstag, 7.2.2026, 20.00 Uhr
Vereinsheim-Fasching, Vereinsheim Gründelhardt
SV Gründelhardt/Oberspeltach
Sonntag, 8.2.2026, ab 14.00 Uhr
Kinderfasching, Frankenhalle Gründelhardt
SV Gründelhardt/Oberspeltach
Sonntag, 8.2.2026, 19.00 Uhr
Lobpreis-Abend, Gemeindehaus Gründelhardt
Ev. Gesamtkirchengemeinde GOS
Dienstag, 10.2.2026, 19.00 Uhr
Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats
Ev. Kirchengemeinde Honhardt
Donnerstag, 12.2.2026, 12.00 – 14.00 Uhr
Gemeinsam Essen-Reden-Lachen, Gemeindehaus Honhardt
Ev. Kirchengemeinde Honhardt
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Abschließend erläuterte Kommandant Haaf den Wunsch der Ab-
teilung Oberspeltach, einen Mannschaftstransportwagen (MTW) 
zu beschaffen, damit die Einsatzkräfte sicher zur Einsatzstelle 
gelangen können und nicht in Privat-PKWs in den Einsatz fahren 
müssen. Er zeigte auf, dass Oberspeltach die mannstärkste Ab-
teilung ist und erörterte dem Gremium ausführlich den Wunsch 
und das Beschaffungskonzept. Er lud den Gemeinderat zum of-
fenen Dialog ein und regte an, dass alle Ideen und Anregungen 
einbringen können.

Satzung über die Kostenregelung für 
Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr 
Frankenhardt neu gefasst
Auf 1.1.2026 wurden die Entschädigungen für die ehrenamtlich 
tätigen Feuerwehrkameraden angepasst. Demzufolge ist nun 
auch der Verrechnungssatz für Einsätze und Feuersicherheits-
wachen neu festzulegen.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dass künftig einheitlich 
23 €/Person je angefangener Stunde abgerechnet werden und 
stimmte der vorgelegten Satzung über die Kostenregelung für 
Leistungen der Freiwillige Feuerwehr Frankenhardt zu. Die Sat-
zung finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Frankenhardt 
unter www.frankenhardt.de/oeffentliche-bekanntmachungen.

Haushaltsplan 2026 und Finanzplanung bis 
2029 verabschiedet
Der Gemeinderat hat die Haushaltssatzung mit Haushalts-
plan 2026 inklusive Finanzplanung bis 2029 einstimmig be-
schlossen. Gegenüber dem in der Sitzung am 15.12.2025 
ausführlich vorgestellten Planentwurf haben sich keine Än-
derungen ergeben.
Das veranschlagte ordentliche Ergebnis im Ergebnishaushalt be-
trägt Minus 464.965 €. Der Gemeinde Frankenhardt gelingt es im 
Haushaltsjahr 2026 nicht, die ordentlichen Aufwendungen mit den 
ordentlichen Erträgen auszugleichen.
Durch hohe Bauplatzverkäufe in den Jahren 2024 und 2025 er-
wartet die Gemeinde Frankenhardt im Jahr 2026 nur geringe 
außerordentliche Erträge aus Verkauf in Höhe von 34.100 €, so-
dass mit einem Verlust von 430.865 € gerechnet werden muss.
Der Zahlungsmittelüberschuss des Ergebnishaushalts beträgt für 
das Jahr 2026 insgesamt 614.451 €, sodass die voraussichtlichen 
Kredittilgungen von 410.000 € gedeckt werden können. Die Vo-
raussetzung für einen rechtmäßigen Finanzhaushalt ist somit 
erfüllt.
Die in den vergangenen Haushaltsjahren erwirtschafteten liquiden 
Mittel betragen zum 1.1.2026 voraussichtlich 500.000 €. Für das 
Jahr 2026 wird von einem Finanzierungsmittelbedarf in Höhe von 
rund 1.410.221 € ausgegangen. Zur finanziellen Bewältigung der 
abzuschließenden und laufenden Investitionsmaßnahmen ist im 
Haushaltsplan 2026 eine Kreditaufnahme in Höhe von 2.000.000 € 
veranschlagt, da auch die Mindestliquidität nach § 22 GemHVO 
gewährleistet sein muss. Positiv ist, dass die im Jahr 2024 vor-
gesehenen Kredite in Höhe von 4.000.000 € nicht in voller Höhe, 
sondern nur ein Anteil von 2.000.000 € aufgenommen werden 
mussten. Erfreulicherweise konnte auf eine weitere vorgesehene 
Kreditaufnahme im Folgejahr 2025 in Höhe von 1.500.000 € ver-
zichtet werden. Im Jahr 2026 wurde nun zur Finanzierung des 
geplanten Finanzierungsmittelbedarfs und zur Gewährleistung der 
geförderten Mindestliquidität ein Kredit in Höhe von 2.000.000 € 
eingeplant. Es handelt sich damit nicht um eine zusätzliche Kredit-
aufnahme, sondern um die Neuveranlagung der Kreditermächti-
gung aus dem Haushaltsjahr 2024. Die Gesamtverschuldung wird 
sich zum 31.12.2026 voraussichtlich bei 4.679.982 € befinden, 
was einer Pro-Kopf-Verschuldung von 927,10 € entspricht.
Bürgermeister Schmidt führte aus, dass die Haushaltslage deut-
lich zeige, dass man in schwierigen Zeiten besonders umsichtig 
wirtschaften müsse und es gelte Prioritäten zu setzen. Nicht alles, 
was wünschenswert ist, könne man gleich finanzieren, aber man 

komme trotzdem den Pflichtaufgaben nach. Der Haushalt ent-
spreche den kommunalrechtlichen Vorgaben und sei genehmi-
gungsfähig. Die Verschuldung bleibe im Rahmen, so Bürgermeister 
Schmidt.
Der Haushaltsplan 2026 inklusive Vorbericht, Stellenplan und 
Finanzplanung kann im Ratsinformationssystem der Gemeinde 
Frankenhardt unter www.frankenhardt.de/ratsinformtionssystem 
eingesehen werden.

Jahresabschluss 2020 festgestellt
Die Gemeinde Frankenhardt hat zum 1.1.2020 auf die doppelte 
Buchführung umgestellt. Damit erfolgt der Jahresabschluss 
für das Jahr 2020 erstmals nach den Grundsätzen des Neuen 
Kommunalen Haushalts- und Rechnungswesen (NKHR).
In der Sitzung vom 26.1.2026 stellten Bürgermeister Schmidt und 
Kämmerin Carolin Schierle den Jahresabschluss für das Jahr 
2020 vor. Nachdem die Eröffnungsbilanz zum 1.1.2020 im Winter 
2022/23 von der Gemeindeprüfungsanstalt geprüft wurde, im An-
schluss alle Prüfungsfeststellungen abgearbeitet waren und im 
April 2024 grünes Licht von der Rechtsaufsichtsbehörde kam, 
wurde ab Mai 2024 intensiv an der Erstellung des Abschlusses 
gearbeitet. Bedingt durch die Umstellung auf das NKHR waren 
die Arbeiten weit umfangreicher als bisher in der Kameralistik und 
auch wesentlich zeitintensiver. Nichtsdestotrotz konnte das Jahr 
2020 Ende November 2025 abgeschlossen und der Rechen-
schaftsbericht erstellt werden.
Kämmerin Carolin Schierle erläuterte dem Gremium das gesamte 
Zahlenwerk und stellte in einer Power-Point-Präsentation die we-
sentlichen Eckdaten des Jahresabschlusses vor.
Das Jahr 2020 schließt buchhalterisch mit einem Jahresüber-
schuss von knapp 1,619 Mio. €. Dieser Betrag wird den Rücklagen 
zugeführt und dient in Folgejahren dem Ausgleich von Verlusten.
Während die laufenden Ausgaben im Rechnungsabschluss nur 
unwesentlich von den Planwerten abweichen, liegen die Ein-
nahmen mit rund 13 % über den Planzahlen. Insbesondere bei 
der Gewerbesteuer war ein Plus von rund 410.000 € zu verzeich-
nen, aber auch die Schlüsselzuweisungen vom Land und der 
Anteil an der Umsatzsteuer waren höher als erwartet. Hinzu kam 
die im Zusammenhang mit den wirtschaftlichen Folgen der Coro-
na-Pandemie pauschal gewährte, einmalige Gewerbesteuer-Kom-
pensationszahlung von Bund und Land mit fast 315.000 €.
Der Stand der liquiden Mittel auf 31.12.2020 betrug 2.698.950,40 €. 
Der Schuldenstand lag bei 1.806.140,82 €, was einer Pro-Kopf-
Verschuldung von 367,77 € entspricht.
Das Investitionsvolumen betrug 2.129.414,07 €. Schwerpunkte 
der Investitionen waren u. a. der Beginn des Umbaus und der 
Erweiterung der Wilhelm-Sandberger-Schule, der Umbau des 
Feuerwehrmagazins in Gründelhardt, der Neubau des Feuer-
wehrmagazins Oberspeltach und die Erschließung des Bauge-
biets „Kälberwasen IV“.
Die Bilanzsumme auf 31.12.2020 lag bei 63.870.579,24 €, was 
einer Erhöhung um 4,9 % entspricht. Die Eigenkapitalquote steigt 
auf 56,8 %.
Der Gemeinderat stimmte nach kurzer Aussprache einstimmig 
dem vorgelegten Zahlenwerk zu.
Bezüglich der genauen Aufschlüsselung des Rechnungsergeb-
nisses wird auf die Veröffentlichung des Jahresabschlusses in der 
Rubrik Amtliche Bekanntmachungen verwiesen.
Außerdem kann der Jahresabschluss mit dem Rechenschafts-
bericht jederzeit auf der Homepage der Gemeinde Frankenhardt 
oder zu den Öffnungszeiten des Rathauses in Zimmer 5 eingese-
hen werden.

Genehmigung von Spenden
Der Gemeinderat hat die Annahme von verschiedenen Spenden 
für die Kindergärten Gründelhardt, Honhardt und Oberspeltach, 
den Natur-Kindergarten Mullewapp, die Grundschule Franken-
hardt, die Feuerwehr Honhardt, den Gründischen Brunnen und 
für die Heimatpflege einstimmig beschlossen.
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Frankenhardt verlängert Strom-Konzessions-
vertrag auch mit der Netze ODR GmbH
Nachdem bereits im Oktober der Konzessionsvertrag mit der 
Netze BW GmbH für die Bereiche Gründelhardt und Ober-
speltach verlängert worden war, hat der Gemeinderat nun 
auch die Verlängerung des Konzessionsvertrags mit der 
Netze ODR GmbH für die von ihr versorgten Gebiete im Be-
reich Honhardt beschlossen.
Das Auslaufen des bestehenden Strom-Konzessionsvertrages der 
Gemeinde Frankenhardt für die bisher von der Netze ODR GmbH 
versorgten Gebiete zum 31.12.2027 wurde mit Veröffentlichung im 
elektronischen Bundesanzeiger am 4.9.2025 nach § 46 Abs. 3 
Satz 1 EnWG angezeigt. Interessierten Energieversorgungsunter-
nehmen wurde die Gelegenheit gegeben, ihr Interesse am Ab-
schluss eines neuen Konzessionsvertrags innerhalb einer Frist 
von 3 Monaten nach Veröffentlichung gegenüber der Gemeinde 
Frankenhardt zu bekunden. Innerhalb dieser Frist hat die Netze 
ODR GmbH als einziger Bewerber Interesse am Abschluss des 
Konzessionsvertrags bekundet. Ihre Eignung als Konzessions-
nehmer hat die Netze ODR GmbH in der Vergangenheit hinrei-
chend belegt.
Der Entwurf des neuen Konzessionsvertrages entspricht dem 
Musterkonzessionsvertrag des Städte- und Gemeindetags und 
lag dem Gemeinderat vor.
„Mit der Konzessionsvergabe an die Netze ODR GmbH werden 
die besten Voraussetzungen für eine sichere Stromversorgung 
geschaffen,“ so Bürgermeister Jörg Schmidt.
Der Gemeindetag stimmte der Vergabe der neu abzuschließenden 
Stromkonzession an die Netze ODR GmbH zu. Der Stromkon-
zessionsvertrag für die Gemeinde Frankenhardt für die bisher von 
der Netze ODR GmbH versorgten Gebiete wird über eine Laufzeit 
von 20 Jahren (von 1.1.2028 bis 31.12.2047) abgeschlossen.

Schaffung von Fahrradstellplätzen
Die Gemeinde Frankenhardt beteiligt sich an der Initiative 
„aktivmobil BW“ des Landes Baden-Württemberg. Damit 
sollen Anlehnbügel und Stellplatzüberdachungen für Fahr-
räder in den Kommunen gefördert werden.

An verschiedenen Standorten im Gemeindegebiet fehlen Fahr-
radstellplätze oder sind nur veraltete Fahrradständer vorhanden. 
Es sollen Stellplätze in Gründelhardt am Dorfplatz beim Rathaus, 
an der Grundschule und am Übergangswohnheim und in Hon-
hardt am Dorfplatz an der örtlichen Verwaltung und an der Wil-
helm-Sandberger-Schule aufgestellt werden. An der Wilhelm-
Sandberger-Schule wurden die veralteten Fahrradständer bereits 
durch Anlehnbügel ersetzt. Dies wurde über einen Sammelantrag 
des Landkreises Schwäbisch Hall gefördert. Die Stellplätze an der 
Wilhelm-Sandberger-Schule und beim Übergangswohnheim sol-
len überdacht werden. Der Gemeinderat regte an, auch am Frei-
bad Gründelhardt und an der Burgberghalle in Oberspeltach 
Bügel vorzusehen.

Die Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg (NVBW) hat 
im Auftrag des Ministeriums für Verkehr einen Rahmenvertrag für 
die Lieferung und den Aufbau von Radabstellanlagen ausge-
schrieben. Der Vertrag wurde an die ORION Bausysteme GmbH 
vergeben.
Durch die Mengenabnahme können Kommunen und andere Be-
zugsberechtigte bessere Preise erzielen. Außerdem sind Trans-
port und Montage kostenfrei. Neben günstigeren Preisen kann 
durch den Rahmenvertrag eine zügige Umsetzung ohne Aus-
schreibung erfolgen. Das Förderprogramm nach Landesgemein-
denverkehrsfinanzierungsgesetz (LGVFG) fördert diese Maß-
nahmen mit einer Quote von über 75 %.
Die Kosten für die bei der Firma ORION zu beschaffenden Pro-
dukte, wie Überdachungen und Anlehnbügel, belaufen sich auf 
45.217 €, es wurden zusätzlich 7.000 € für Tiefbauarbeiten ein-
geplant. Die Maßnahme wird mit 38.880 € gefördert.
Der Gemeinderat stimmte der Vergabe zur Beschaffung von Rad-
abstellanlagen durch die Firma ORION Bausysteme GmbH zum 
Preis von 45.217,62 € einstimmig zu.

Amtliche
Bekanntmachungen

Bekanntmachung über das Recht auf  
Einsicht in das Wählerverzeichnis und  
die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl 
zum Landtag am 8.3.2026
1. 	 Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl der Gemeinde 

Frankenhardt wird in der Zeit vom 16.2.2026 bis 20.2.2026 
während der allgemeinen Öffnungszeiten, im Rathaus Grün-
delhardt, Bürgerbüro im EG, Crailsheimer Straße 3, 74586 
Frankenhardt (barrierefrei zugänglich), für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme bereitgehalten.

	 Die allgemeinen Öffnungszeiten sind Montag bis Donnerstag 
von 8.00  –  12.00  Uhr sowie Montag und Dienstag von 
14.00 – 16.00 Uhr, Donnerstag von 14.00 – 18.30 Uhr und Frei-
tag von 8.00 – 12.30 Uhr.

	 Wahlberechtigte könne die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen kön-
nen Wahlberechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaub-
haft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten 
von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunfts-
sperre nach dem Bundesmeldegesetz eingetragen ist.

	 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät möglich.

	 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.

2. 	 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann während der Einsicht vom 20. bis 16. Tag vor der 
Wahl, spätestens am 20.2.2026 – 12.30 Uhr im Rathaus Grün-
delhardt, Crailsheimer Straße 3, 74586 Frankenhardt, Bürger-
büro EG, Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich 
oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. 	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten spätestens am 15.2.2026 (21. Tag vor der Wahl) 
eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung 
erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Ein-
spruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahl-
benachrichtigung.



	 � 730. Januar 2026	 FRANKENHARDTER                MITTEILUNGEN�

4. 	 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 22 
Schwäbisch Hall durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Brief-
wahl teilnehmen. Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahl-
brief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig 
an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Er kann auch 
bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

5. 	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 	 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberech-

tigte Person;
5.2 	 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahl-

berechtigte Person, wenn
5.2.1 	sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeich-
nis nach § 11 Absatz 2 Satz 3 der Landeswahlord-
nung (bis zum 15.2.2026) oder die Einspruchsfrist 
gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Absatz 4 
Satz 1 oder 3 des Landeswahlgesetzes versäumt 
hat,

5.2.2 	ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ab-
lauf der Antragsfrist nach § 11 Absatz 2 Satz 3 der 
Landeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach 
§ 21 Absatz 4 Satz 1 oder 3 des Landeswahlgeset-
zes entstanden ist,

5.2.3 	ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdever-
fahren festgestellt worden und die Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem 
Bürgermeister bekannt geworden ist.

	 Der Wahlschein kann bis zum Freitag, 6.3.2026, 15.00 Uhr im 
Rathaus Gründelhardt, Bürgerbüro EG, Crailsheimer Straße 3, 
74586 Frankenhardt, schriftlich, elektronisch (zum Beispiel 
durch Telefax, E-Mail) oder mündlich (nicht aber telefonisch) 
beantragt werden.

	 Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder auf-
grund der Anordnung einer Absonderung nach dem Infektions-
schutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur unter unzumutba-
ren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.

	 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren 
hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden.

	 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter Nr. 5.2.1 bis 5.2.3 angegebenen Grün-
den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum 
Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

6. 	 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich 
bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedie-
nen.

7. 	 Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person
7.1 	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
7.2 	 einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag für die 

Briefwahl und,
7.3 	 einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem die 

vollständige Anschrift, wohin der Wahlbrief zu übersen-
den ist, sowie die Bezeichnung der Dienststelle der Ge-
meinde, die den Wahlschein ausgestellt hat (Ausgabe-
stelle), und die Wahlscheinnummer oder der Wahlbezirk 
angegeben sind.

8. 	 Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch den 
Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An eine ande-
re Person können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, 
wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. Auf Verlan-
gen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

9.	 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kund-
gabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und ge-

äußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme er-
folgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der 
Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

Frankenhardt, den 26.1.2026
Jörg Schmidt
Bürgermeister

Wahlbekanntmachung
1. 	 Am 8. März 2026 findet die Wahl zum 18. Landtag von Baden-

Württemberg statt.
	 Die Wahl dauert von 8.00 – 18.00 Uhr.
2.	  Die Gemeinde ist in folgende 3 Wahlbezirke eingeteilt:

	 Wahlbezirk 001-01: Gründelhardt
	 Wahlraum:	 Evangelisches Gemeindehaus Gründelhardt, 
			   Sonnenstraße 23 (barrierefrei)

	 Wahlbezirk 002-01: Honhardt
	 Wahlraum:	 Evangelisches Gemeindehaus Honhardt, 
			   Schulstraße 4 (barrierefrei)

	 Wahlbezirk 003-05: Oberspeltach
	 Wahlraum:	 Dorfgemeinschaftshaus Oberspeltach, 
			   Hauptstraße 69 (barrierefrei)

	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 
der Zeit vom 26.1.2026 bis 30.1.2026 übersandt worden sind, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem 
der Wahlberechtigte zu wählen hat.

	 Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 18.00  Uhr im Bürgersaal Gründelhardt, 1. OG, 
Crailsheimer Straße 1, 74586 Frankenhardt, zusammen.

3. 	 Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist.

	 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur Identi-
tätsfeststellung ihren Personalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen.

	 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben wer-
den.

	 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 
bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehän-
digt.

	 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
	 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a)	 für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 
der Bewerber und gegebenenfalls Ersatzbewerber der zu-
gelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, 
bei Kreiswahlvorschlägen von Einzelbewerbern außerdem 
die Angabe Einzelbewerber und rechts von dem Namen 
jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b)	 für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Listenbewerber der zugelassenen Landeslisten und 
links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kenn-
zeichnung.

	 Der Wähler gibt
	 seine Erststimme in der Weise ab,
	 dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

	 und seine Zweitstimme in der Weise,
	 dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.

	 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
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abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine oder dem be-
sonderen Nebenraum darf nicht fotografiert oder gefilmt 
werden.

4. 	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich 
ist.

5. 	 Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) 	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

dieses Wahlkreises oder
b) 	durch Briefwahl

	 teilnehmen.
	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde-

behörde einen Wahlschein, einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort 
spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. 	 Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig 
(§ 8 Absatz 2 Satz 2 des Landeswahlgesetzes).

	 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußer-

ten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfe-
leistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahl-
berechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessen-
konflikt der Hilfsperson besteht (§  8 Absatz 4 Satz 2 des 
Landeswahlgesetzes).

	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz 
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder 
ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 
und 3 des Strafgesetzbuches).

Frankenhardt, den 27.1.2026
Bürgermeisteramt Frankenhardt
Jörg Schmidt
Bürgermeister

Neufassung der Satzung über die Kosten-
regelung für Leistungen der Freiwilligen 
Feuerwehr Frankenhardt – 
Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung (FwKS)
Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung am 26.1.2026 ein-
stimmig die Neufassung der Satzung über die Kostenregelung für 
Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Frankenhardt. Die Satzung 
finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Frankenhardt (www.
frankenhardt.de/oeffentliche-bekanntmachungen).

Jahresabschluss 2020
Aufgrund von § 95b der Gemeindeordnung Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Frankenhardt am 26.01.2026 
den Jahresabschluss für das Jahr 2020 mit folgenden Werten festgestellt:

1. Ergebnisrechnung EUR

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 12.767.761,73

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen 11.639.958,32

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 1.127.803,41

1.4 Außerordentliche Erträge 497.870,81

1.5 Außerordentliche Aufwendungen 6.905,24

1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 490.965,57

1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 1.618.768,98

2. Finanzrechnung EUR

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 11.583.760,42

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 9.709.856,91

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung (Saldo aus 2.1 und 2.2) 1.873.903,51

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 1.867.800,82

2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 2.129.414,07

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) -261.613,25

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) 1.615.290,26

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 576.000,00

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 314.419,44

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 261.580,56

2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des Haushaltsjahres (Saldo aus 2.7 und 2.10) 1.873.870,82

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen Einzahlungen und Auszahlungen -1.500.375,50

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 2.325.455,08

2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12) 373.495,32

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres (Saldo aus 2.13 und 2.14) 2.698.950,40
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3. Bilanz EUR

3.1 Immaterielles Vermögen 1.535,46

3.2 Sachvermögen 54.311.581,13

3.3 Finanzvermögen 9.552.509,48

3.4 Abgrenzungsposten 4.953,17

3.5 Nettoposition 0,00

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 63.870.579,24

3.7 Basiskapital 34.667.012,23

3.8 Rücklagen 1.618.768,98

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00

3.10 Sonderposten 25.261.668,59

3.11 Rückstellungen -280.191,43

3.12 Verbindlichkeiten 2.081.203,27

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 522.117,60

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13) 63.870.579,24

4. Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen
(§ 49 Absatz 3 Satz 4 i. V. m. § 2 Absatz 1 Nr. 25 bis 35 GemHVO)

Detaillierte Darstellung der Behandlung 
von Überschüssen und Fehlbeträgen

drittvorangegan-
genes Jahr 

EUR

zweitvorangegan-
genes Jahr 

EUR

Vorjahr 
EUR

Haushaltsjahr
EUR

1 2 3 4

1. beim ordentlichen Ergebnis

1.1 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren aus dem 
ordentlichen Ergebnis

1.2 Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des 
ordentlichen Ergebnisses

1.127.803,41

1.3 Minderung des Basiskapitals nach Artikel 13 Abs. 6 des 
Gesetzes zur Reform des Gemeindehaushaltsrechts

1.4 Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen 
des ordentlichen Ergebnisses

1.5 Verwendung des Überschusses des Sonderergebnis-
ses zum Ausgleich des ordentlichen Ergebnisses

1.6 Verrechnung eines Fehlbetrags beim ordentlichen Er-
gebnis mit der Rücklage aus Überschüssen des Son-
derergebnisses

1.7 Fehlbetragsvortrag auf das ordentliche Ergebnis 
folgender Haushaltsjahre

1.8 Verrechnung eines Fehlbetrags beim ordentlichen 
Ergebnis mit dem Basiskapital

2. beim Sonderergebnis

2.1 Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des 
Sonderergebnisses

490.965,57 

2.2 Verrechnung eines Fehlbetrags beim Sonderergebnis 
mit der Rücklage aus Überschüssen des Sonderergeb-
nisses

2.3 Verrechnung eines Fehlbetrags beim Sonderergebnis 
mit dem Basiskapital

Soweit nicht im Einzelfall beschlossen, werden mit dem Jahresabschluss die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen bzw. Aus-
zahlungen genehmigt. Gleiches gilt für die Verwendung von Minderauszahlungen, soweit sie für die Fortsetzung von Maßnahmen in 
Folgejahren notwendig wurden. 
Der Jahresabschluss mit dem Rechenschaftsbericht kann jederzeit auf der Homepage der Gemeinde Frankenhardt oder zu den Öff-
nungszeiten des Rathauses in Zimmer 107 eingesehen werden.
Frankenhardt, 26.01.2026
Jörg Schmidt
Bürgermeister
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Das Rathaus informiert

Die Gemeinde Frankenhardt sucht                               
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Pädagogische Fachkraft 
(m/w/d)
als Teamleitung und zur Mitarbeit in der 
kommunalen Schulkindbetreuung der Grundschule Gründel-
hardt.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte beim Bürgermeisteramt 
Frankenhardt, Crailsheimer Straße 3, 74586 Frankenhardt. 
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Gahm, Tel. 07959/9105-20, 
E-Mail: gahm@frankenhardt.de, gerne zur Verfügung.
Alle weitere Informationen fi nden Sie unter 
www.frankenhardt.de/stellenangebote.

Sternsingeraktion 2026
Am 3. Januar zogen 13 Sternsinger in drei Gruppen in Eckarrot, 
Sandhof und Honhardt von Haus zu Haus und brachten den 
Segen für das neue Jahr. Alle Kinder kommen auch aus den drei 
Ortschaften und unterstützten die Sternsingeraktion der Katholi-
schen Kirchengemeinde Stimpfach.
Das gesammelte Spendengeld geht an das Zentrum „Heri Kwetu“
in Kadutu Bukava/Dem. Rep. Kongo. Dort werden Waisenkinder 
und Kinder mit Behinderungen unterstützt.
Vielen Dank an alle Spender.

Unsere Glückwünsche
Wir gratulieren zum

85. Geburtstag Frau Hildegard Beck,
Oberspeltach am 26.1.2026

80. Geburtstag Herr Roland Reu,
Honhardt am 26.1.2026

Die Glückwünsche und das Präsent 
der Gemeinde überbrachte Herr BM Jörg Schmidt 

bzw. wurde übermittelt.
Die gesamte Gemeinde wünscht den Jubilaren

noch viele frohe und gesunde Lebensjahre.

Frau Gisela Petschko
feierte ihren 95. Geburtstag

Frau Gisela Petschko 
aus Gründelhardt

feierte am 19.1.2026 
ihren 95. Geburtstag.

Die Glückwünsche der Gemeinde, verbunden mit einer Urkunde 
und einem Präsent überbrachte der stellv. BM, Herr Gemeinde-
rat Reinhard Hassel.
Die gesamte Gemeinde gratuliert Frau Petschko sehr herzlich 
und wünscht alles Gute und viel Gesundheit.

Mülltermine

PAPIERTONNE
Montag,
2.2.2026

REST-/BIOMÜLL
Montag,
9.2.2026

GELBER SACK
Freitag,

6.2.2026

Glückwünsche aus dem Rathaus
Wir gratulieren
Herrn Franz Maxl, Gründelhardt
am 21.1.2026 zum 75. Geburtstag
Herrn Friedemann Schwarz, Brunzenberg
am 25.1.2026 zum 70. Geburtstag
Frau Elsa Fick, Markertshofen
am 28.1.2026 zum 75. Geburtstag

Frau Lore Holl-Herr, Honhardt
am 28.1.2026 zum 70. Geburtstag

Unseren Jubilaren herzlichen Glückwunsch, alles Gute, insbeson-
dere Gesundheit.
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Einladung zur 
Feuerwehrhauptversammlung 2026

Die diesjährige Feuerwehrhauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Frankenhardt fi ndet am
Freitag, den 20. Februar, 
um 19.00 Uhr
in der Burgberghalle Oberspeltach 
statt.

Tagesordnung:
TOP 1:  Begrüßung
TOP 2:  Grußwort des Bürgermeisters
TOP 3:  Bericht des Kommandanten
TOP 4:  Berichte aus den Abteilungen
TOP 5:  Grußwort des Kreisbrandmeisters
TOP 6:  Grußwort des Kreisfeuerwehrverbands
TOP 7:  Grußworte der Gäste
TOP 8:  Ehrungen
TOP 9:  Beförderungen und Verpfl ichtungen
TOP 10:  Verschiedenes

Alle aktiven Feuerwehrleute sowie die Mitglieder der Altersabtei-
lung und der Jugendfeuerwehr der Gemeinde Frankenhardt wer-
den zur Hauptversammlung eingeladen.

Volker Haaf   Jörg Schmidt
Feuerwehrkommandant  Bürgermeister

FEUERWEHR FRANKENHARDT
Wir, die Feuerwehr Frankenhardt suchen 
ständig neue Kameraden und Kameradinnen.

Unser Auftrag lautet: 

Um diesen zu erfüllen steht uns an 3 Standorten (Honhardt, 
Gründelhardt, Oberspeltach) hochwertiges Material und 
Gerät zur Verfügung, in modernen Magazinen untergebracht.

Jeder neue Kamerad/in muss eine Grundausbildung durch-
laufen und wird mit entsprechender Schutzausrüstung aus-
gestattet.

Ab hier kann jeder selbst entscheiden , wie es weitergeht. In 
der Mannschaft oder durch weitere Ausbildungen zur Füh-
rungskraft. 

Bist du ein Teamplayer?
Dann bist du bei uns genau richtig. Kameradschaft steht bei 
uns an oberster Stelle. 
Fühlst du dich angesprochen und möchtest gemeinsam was 
bewirken? 

Dann schau einfach vorbei, unsere Übungstermine fi ndest 
du im Mitteilungsblatt.
Oder melde dich einfach bei Martin Kopf (Honhardt), Tel. 
01522/1988811, Sven Probst (Gründelhardt), Tel. 0171/4578959 
oder Kevin Kludzuweit (Oberspeltach), Tel. 01514/0476589.

RETTEN - LÖSCHEN - SCHÜTZEN - BERGEN 

Nachruf
Die FFW Frankenhardt, 
Abt. Gründelhardt trauert um

Friedrich Schäfer
Wir werden unserem langjährigen Kameraden ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.
S. Probst
Abteilungsleiter FFW Frankenhardt, 
Abt. Gründelhardt

Winterdienst
Der Bauhof der Gemeinde Frankenhardt 
ist in den letzten Tagen verstärkt im Win-
terdienst im Einsatz. Unser Bild zeigt die 
Bauhofmitarbeiter mit ihren Räumfahr-
zeugen, die für freie Straßen im Gemein-
degebiet sorgen.
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Freiwillige Feuerwehr
Übungen der Freiwilligen Feuerwehr Frankenhardt
Abteilung Gründelhardt: 
Samstag, 31.1.2026, Magazinfasching,
Samstag, 7.2.2026, 18.00 Uhr
Abteilung Oberspeltach: 
Montag, 2.2.2026, 19.30 Uhr
Abteilung Honhardt: Freitag, 6.2.2026, 20.00 Uhr

Der Landkreis 
informiert

Nach dem Stadtradeln ist vor dem Stadtradeln
Der diesjährige Zeitraum für die beliebte Radaktion wurde 
festgelegt.
Stadtradeln ist ein Wettbewerb, bei dem in Teams drei Wochen 
lang besonders intensiv im Alltagsverkehr und auch in der Freizeit 
geradelt wird. Ziel ist es, möglichst viele Kilometer zu sammeln. 
Der Wettbewerb erfreut sich seit Jahren auch im Landkreis 
Schwäbisch Hall großer Beliebtheit.
Das nächste Stadtradeln im Landkreis Schwäbisch Hall findet vom 
29.6. bis 19.7.2026 (Kalenderwochen 27 bis 29) statt.
„Merken Sie sich den Termin vor. Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme. Unser Ziel ist es, die Kilometerleistung von 2025 zu 
toppen. Erleben Sie, dass Radfahren Spaß macht, Ihrer Gesund-
heit förderlich ist und einen Beitrag zum Klimaschutz darstellt“, 
sagt Landrat Gerhard Bauer.

Klinikum Crailsheim

Weiterer Meilenstein für das Klinikum Crails-
heim
Klinikanbau mit Hubschrauberlandeplatz eingeweiht
Am Gesundheitscampus Crailsheim gibt es dieser Tage allen 
Grund zur Freude. Mit der Fertigstellung des Klinikanbaus 
mit Hubschrauberlandeplatz verbessert sich die stationäre 
Gesundheitsversorgung in Crailsheim weiter.
Bei der feierlichen Einweihung des Klinikanbaus mit Hubschrauber-
landeplatz am 16. Januar 2026 sprach Landrat Gerhard Bauer von 
einem Meilenstein in der Entwicklung des Gesundheitscampus 
Crailsheim: „Mit dem Anbau wird das Klinikum noch besser, für 
Patienten wie Mitarbeiterschaft. Zusätzliche neue Räume, verbes-
serte und effizientere Strukturen, ein modernes Arbeitsumfeld – 
und ein perfekt integrierter Hubschrauberlandeplatz.“
Auch Gesundheitsminister Manne Lucha zeigte sich vor Ort sehr 
beeindruckt: „Mit den neuen baulichen Strukturen ist das Klinikum 
Crailsheim bestens für die Herausforderungen einer modernen 
und zukunftsfähigen Patientenversorgung gerüstet. Mit den Mitteln 
aus dem Krankenhausbauprogramm unterstützt das Land zu-
kunftsfähige Bauvorhaben.“ Die Förderung für den Klinikanbau in 
Höhe von insgesamt rund 20 Millionen Euro zeige deutlich, dass 
der Landesregierung gerade auch die Gesundheitsversorgung im 
ländlichen Raum sehr am Herzen liege, so der Minister.
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat die luftrechtliche Geneh-
migung für den Hubschrauber-Sonderlandeplatz erteilt. Die offi-
zielle Übergabe der Genehmigung erfolgte durch Regierungsprä-
sidentin Susanne Bay im Rahmen der Einweihung des neuen 
Klinikanbaus. Dabei unterstrich sie die besondere Rolle des 
Regierungspräsidiums Stuttgart: „Zu den vielfältigen Aufgaben 
des Regierungspräsidiums Stuttgart gehört auch die Erteilung 
luftrechtlicher Genehmigungen in ganz Baden-Württemberg. Der 
neue Hubschrauber-Sonderlandeplatz am Klinikum Crailsheim 
erfüllt sämtliche Vorgaben und ist ein wichtiger Baustein für eine 
moderne, leistungsfähige Notfallversorgung.“
In den letzten zehn Jahren hat sich viel auf dem Klinikcampus 
Crailsheim getan: 2016 wurde der Neubau des Klinikums einge-
weiht. Dieser wurde ebenfalls vom Land mit 28,85 Millionen Euro 

gefördert. Es folgte die Errichtung der Eingangshalle mit Vorplatz 
und anschließend der Bau des Parkhauses auf dem Klinikgelän-
de. Aufgrund steigender Patientenzahlen begann bald nach der 
Eröffnung des Klinikneubaus die Planung eines Anbaus. 2021 
fasste der Kreistag den Baubeschluss für das Bauprojekt, das nun 
fertiggestellt wurde.
Im ersten Stock des Anbaus wird künftig die Frauenklinik unter-
gebracht mit drei modernen Kreißsälen. Diese Station liegt auf der 
gleichen Ebene wie die OP-Säle im Hauptgebäude. Dadurch sind 
die Wege kurz, falls Not-Kaiserschnitte durchgeführt werden müs-
sen. In den zweiten Stock zieht die Geriatrie ein, inklusive Therapie-
räumen und einem offenen Bereich, wo sich die Patienten mit 
ihren Besuchern aufhalten können. Das dritte Stockwerk dient als 
Bettenstation mit Wahlleistungszimmern. Insgesamt betragen die 
Kosten des Projekts 44,5 Mio. €.
Auf dem Dach des Anbaus befindet sich der neue Hubschrauber-
landeplatz. Durch dessen gute Integration wird beim Einliefern von 
Notfällen der kürzeste Weg wertvolle Zeit sparen und Patienten-
transporte können besser erfolgen.
Die Kosten für den Hubschrauberlandeplatz betragen rund 5 Mio. € 
und werden mit 80 % vom Land Baden-Württemberg gefördert.
„Ich danke allen, die an diesem Projekt beteiligt waren und dem 
Land Baden-Württemberg für die Förderung und die Unterstüt-
zung. Ein besonderer Dank gilt der Mitarbeiterschaft des Klini-
kums, die jeden Tag vollen Einsatz zeigt und eine sehr gute Arbeit 
leistet“, betont Landrat Gerhard Bauer.

Der Schlüssel für den Klinikanbau wird symbolisch übergeben 
(v. l. n. r.): Klinikgeschäftsführer Werner Schmidt, Regierungs-
präsidentin Susanne Bay, Minister Manne Lucha, Architekt Jo-
hannes Stubbs, Landrat Gerhard Bauer (Foto: Landratsamt).

Neues Waldpädagogik-Programm für das 
Jahr 2026
Auch 2026 hat das Forstamt Schwäbisch Hall ein vielfältiges 
Programm mit waldpädagogischen Veranstaltungen zusam-
mengestellt. Darin werden neben altbewährten Klassikern 
auch brandneue Formate angeboten.
Die waldpädagogischen Angebote des Forstamtes in 2026 laden 
zum Staunen und Verstehen, zu Abenteuern und zur Erholung ein. 
Angeboten werden abwechslungsreiche Veranstaltungen für Per-
sonen jeden Alters.
Das Jahresprogramm „Waldbegegnungen 2026“ wurde für 
Einzelpersonen und Familien entworfen. Interessierte können bei 
einer Vielzahl an Veranstaltungen selbst im Wald zusammen mit 
den Försterinnen und Förstern des Forstamtes aktiv werden.
Heutzutage wird es immer wichtiger, als Multiplikator das Wissen 
über unsere Tier- und Pflanzenwelt und die Zusammenhänge in 
unseren Ökosystemen weiterzugeben. Deshalb gibt es auch die-
ses Jahr wieder ein Fortbildungsprogramm für alle, die gerne 
mit Kindern, Jugendlichen oder Erwachsenen draußen unterwegs 
sind. Darin finden Interessierte das Rüstzeug, um eigene Veran-
staltungen zu verschiedenen Themen durchführen zu können.
Brandneu sind die themenbezogenen Waldwanderungen 
(www - Wandern, Wald und Wissen), die unter anderem das Öko-
system Wald zu jeder Jahreszeit behandeln. Die Wanderungen 
werden monatlich angeboten und sind kostenfrei. Los geht es 
bereits am 22.1.2026 mit einer Wanderung zum Thema „Bäume 
im Winter“ rund um das Lemberghaus.
Genauere Informationen zu den Programmen sowie Anmeldemög-
lichkeiten sind auf der Website des Landkreises Schwäbisch Hall 
unter www.LRASHA.de/wald (Waldpädagogik) zu finden.
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Darüber hinaus bietet das Forstamt neben bildungsplanbezoge-
nen Wald- und Naturtagen für Kindergärten und Schulen verstärkt 
auch Walderlebnisse an, die Gruppen im sozial-emotionalen Be-
reich stärken. Der Wald bietet hier ideale Möglichkeiten. Neben 
dem Lernen über den faszinierenden Lebensraum können mit 
Elementen aus der Erlebnispädagogik die Stärken und Fähig-
keiten der Gruppen, wie auch die der einzelnen Gruppenmitglie-
der, entdeckt und gefördert werden – und das mit garantiert jeder 
Menge Spaß. Interessierte können sich für weitere Informationen 
an Frau Nowak (Tel. 0791/755-7872 oder per Mail u.nowak@
LRASHA.de) wenden.

Klinikum Crailsheim

Möglichkeiten und Grenzen der Anästhesie
Ob Operation, Intensivmedizin oder ambulante Behandlungen: 
Patientinnen und Patienten müssen dank der modernen Anästhesie 
bei einem medizinischen Eingriff keine Schmerzen erleiden. Über 
„Anästhesie heute“ spricht Dr. Gregor Stohlmann, Anästhesie-
Chefarzt im Klinikum in Crailsheim, am Mittwoch, 4. Februar, um 
19.00 Uhr im Rahmen der Klinikgespräche in der Volkshochschule. 
Der Eintritt ist frei.

Abfallgebührenbescheide werden verschickt
Ab Donnerstag, 5. Februar 2026, verschickt das Amt für Ab-
fallwirtschaft im Landkreis Schwäbisch Hall wieder rund 
70.000 Abfallgebührenbescheide an Hauseigentümer, Haus-
verwaltungen sowie Gewerbetreibende. Erstmals können die 
Bescheide aber auch digital über ein neues Bürgerportal 
abgerufen werden.
Wie in jedem Frühjahr kommt es im Amt für Abfallwirtschaft ab 
Donnerstag, 5. Februar 2026, zu einem besonderen Einsatz. 
„Denn ab diesem Tag werden wieder rund 70.000 Abfallgebühren-
bescheide an Hauseigentümer, Hausverwaltungen sowie Ge-
werbetreibende im Landkreis Schwäbisch Hall versendet“, er-
läutert Amtsleiter Markus Wirth. 
Mit den Abfallgebührenbescheiden werden die Bürgerinnen und 
Bürger sowohl über die Kosten für die Leerungen im vergangenen 
Jahr als auch über ihre Vorauszahlung für 2026 informiert.
Zusammensetzung der Abfallgebühren
Die Höhe der zu bezahlenden Gebühr bemisst sich sowohl nach 
der Anzahl der Leerungen (Leerungsgebühr) als auch an der An-
zahl der Personen, die an einer Immobilie gemeldet sind. Berück-
sichtigt werden alle Personen, die zum Stichtag 01. Januar bei den 
zuständigen Einwohnermeldeämtern gemeldet waren. Auch 
Zweitwohnsitze sind gebührenpflichtig. Bei Gewerbekunden hin-
gegen ist das Behältervolumen maßgebend. Nähere Informatio-
nen zur Zusammensetzung der Abfallgebühren sind im Netz unter 
www.abfall-sha.de zu finden.
Neues Bürgerportal
Ab sofort haben Bürgerinnen und Bürger zudem die Möglichkeit, 
unter anderem ihre Abfallgebührenbescheide auf einem neuen 
kostenlosen Bürgerportal einzusehen. 
Das Portal ist unter www.LRASHA.de/buergerportal abrufbar. Für 
die Registrierung müssen sowohl die Vertragskontonummer, die 
Kundennummer sowie die Bescheidnummer des letzten Gebühren-
bescheids einmalig eingegeben werden. Die Nutzung ist freiwillig.
Nach dem Versand der Bescheide gibt es im Amt für Abfallwirt-
schaft erfahrungsgemäß zahlreiche Rückfragen aus der Bevölke-
rung. Aus diesem Grund ist es möglich, dass die Telefonleitungen 
in dieser Zeit häufiger besetzt sind. Das Amt bittet um Verständnis 
und empfiehlt, den ersten Ansturm für einen Anruf abzuwarten. 
„Die Widerspruchsfrist bei Abfallgebührenbescheiden beträgt ei-
nen Monat, sodass einige Zeit für Fragen bleibt“, hebt Wirth hervor.
Kontaktdaten für Rückfragen
Fragen zur Grundgebühr: Werden unter der Sammelrufnummer 
0791/755-8811 beantwortet
Fragen zu berechneten Tonnenleerungen: Unter Tel. 0791/755-
8822, Anrufer werden zudem gebeten, die Chipnummer ihrer Müll-
tonne für das Telefonat bereitzuhalten. Diese beginnt mit 
„004000000...“
Anfragen sind darüber hinaus auch per Fax an 0791/755-7373 
sowie per Mail an abfallwirtschaftsamt@LRASHA.de möglich.

Klinikum Crailsheim

Ernst Hutter und die Stadtkapelle Crailsheim 
geben Benefizkonzert
Der Förderverein „Freunde und Förderer des Klinikum Crailsheim 
e. V.“ veranstaltet am Samstag, den 14. März 2026 ein Benefiz-
konzert. Als Solist konnte Ernst Hutter, langjähriger Chef der Eger-
länder Musikanten und Posaunist in der SWR-Big Band gewon-
nen werden. Er wird gemeinsam mit der Stadtkapelle Crailsheim 
im Hangar in Crailsheim auftreten. Hutter wird als Solist auf 
Posaune, Tenorhorn und Euphonium zu hören sein. Der gesamte 
Erlös aus dem Kartenverkauf geht an den Förderverein, der 
wichtige Projekte zum Erhalt des Crailsheimer Klinikums unter-
stützt! Karten im Vorverkauf für dieses einmalige Musikereignis 
gibt es in den Shops des Hohenloher Tagblatts in Crailsheim, des 
Haller Tagblatts, in Schwäbisch Hall, der Rundschau in Gaildorf 
sowie im Rathaus Blaufelden.

Ärztlicher
Sonntagsdienst

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst:
Landkreis Schwäbisch Hall
Rettungsdienst:	 112
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:	 116117
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der � 116117

Crailsheim (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim 
Sa., So., FT 10.00 bis 18.00 Uhr

Schwäbisch Hall (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall 
Sa., So., FT 10.00 bis 18.00 Uhr 

Schwäbisch Hall (Kinder)
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Sa., So., FT 9.00 bis 15.00 Uhr

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:		  Tel. 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:	 Tel. 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:	 Tel. 01801/116116

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:	�  Tel. 116117

Apotheken-Notdienst-Plan
30.1.2026	 Schönebürg-Apotheke, Schönebürgstraße 78, 
	 74564 Crailsheim, Tel. 07951/278044
1.2.2026	 Flügelau-Apotheke, Gaildorfer Straße 76, 
	 74564 Crailsheim, Tel. 07951/21121
2.2.2026	 Apotheke im Kaufland, Dr.-Adolf-Schneider-Straße 20, 
	 73479 Ellwangen, Tel. 07961/90510
3.2.2026	 Adler-Apotheke Ellwangen, Marienstraße 2, 
	 73479 Ellwangen, Tel. 07961/933860
5.2.2026	 Jagst-Apotheke Crailsheim, Postplatz 2, 
	 74564 Crailsheim, Tel. 07951/96960
6.2.2026	 Ritter-Apotheke Crailsheim, Karlstraße 30, 
	 74564 Crailsheim, Tel. 07951/8380
7.2.2026	 Rats-Apotheke Crailsheim, Marktplatz 2, 
	 74564 Crailsheim, Tel. 07951/7550
8.2.2026	 Frasch-Apotheke Gaildorf, Karlstraße 19, 
	 74405 Gaildorf, Tel. 07971/921940
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9.2.2026	 Fichtenau-Apotheke, Hauptstraße 7, 
	 74579 Fichtenau, Tel. 07962/520
10.2.2026	 Kochertal-Apotheke Sulzbach, Hauptstraße 50, 
	 74429 Sulzbach-Laufen, Tel. 07976/400
11.2.2026	 Apotheke Ilshofen, Hauptstraße 12, 
	 74532 Ilshofen, Tel. 07904/263
12.2.2026	 Betz´sche Apotheke Obersontheim, 
	 Hauptstraße 37, 74423 Obersontheim, 
	 Tel. 07973/5177
13.2.2026	 Apotheke im Städtle Vellberg, Im Städtle 4,
	 74541 Vellberg, Tel. 07907/98790

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
31.1/1.2.2026	 Tierarztpraxis Buchklinge, Buchklinge 8a, 
		  74599 Wallhausen, Tel. 07955/3884925
7./8.2.2026	 AniCura Hohenlohe, Sonnenstraße 24, 
		  74586 Frankenhardt-Gründelhardt, 
		  Tel. 07959/325080

Schulnachrichten

Wilhelm-Sandberger-Schule Frankenhardt
Erinnerung
Tag der offenen Tür an der WSS Frankenhardt
Wann?	 Freitag, 6.2.2026, um 15.00 Uhr bis 
18.00 Uhr (Einlass ab 14.30 Uhr)

Wo?	 WSS Frankenhardt
Ablauf:	 Begrüßung
	 Vortrag über das Schulkonzept
	 Führung durch das Schulgebäude
	 Angebote für die 4er
	 Stationen zum Anschauen für Eltern
	 Betreuung für die ganz kleinen Gäste mit dem 
	 Honhardter Kindergarten
	 Elterncafé mit Verpflegung
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Studienfahrt zur Gedenkstätte Dachau der Klasse 10 der 
Wilhelm-Sandberger-Schule
Am Montag, 19. Januar 2026, unternahm die Klasse 10 im Zuge 
des Geschichtsunterrichts eine eintägige Studienfahrt zur KZ-Ge-
denkstätte Dachau. Sie wurde von zwei Lehrkräften begleitet. Die 
Abfahrt erfolgte gegen 8.00 Uhr mit dem Reisebus der Firma 
Kümmerle. Die Rückkehr war gegen 16.30 Uhr.
Am Vormittag traf die Gruppe an der Gedenkstätte ein, wo sie 
zunächst zur kurzen Stärkung, Toilettenpause und Aufwärmen in 
der Cafeteria einkehrte. 
Die Führung der Gedenkstätte dauerte circa 2,5 Stunden und war 
informativ gestaltet. Die Schülerinnen und Schüler zeigten großes 
Interesse, arbeiteten aufmerksam mit und nutzten die Gelegenheit 
für Fragen während der Führung. Im Mittelpunkt stand die Vermitt-

lung der historischen Bedeutung des Ortes sowie der Erinne-
rungskultur. Der Besuch der Gedenkstätte umfasste folgende 
Themen:
Die Ankunft der Häftlinge und erste Schritte im Lager; den Alltag 
und die Lebensbedingungen im Konzentrationslager; Zwangsar-
beit und Lagerorganisation; den Bunker als Lagergefängnis; das 
Krematorium sowie religiöse Erinnerungsorte (u. a. katholische, 
evangelische und jüdische). 
Aufgrund der sehr kalten Witterung war der Aufenthalt im Freien 
körperlich fordernd, was den Besuch besonders eindrücklich 
werden ließ.
Eine gemeinsame Reflexion der Eindrücke fand im darauffolgen-
den Geschichtsunterricht statt. 
Besonders erfreulich ist die finanzielle Unterstützung der Studien-
fahrt durch den Förderverein der Wilhelm-Sandberger-Schule, die 
die Führung ermöglichte und den Jugendplan Baden-Württem-
berg, der 50 % der Fahrtkosten übernimmt.

Am 26. Januar sorgte ein 
plötzlicher Wintereinbruch 
in der Gemeinde Franken-
hardt für außergewöhnliche 
Bedingungen. Aufgrund 
starker Schneefälle kam 
der Schulbusverkehr zum 
Erliegen, sodass am Mor-
gen nur eine Handvoll 
Schülerinnen und Schüler 
die Schule erreichten. Wäh-
rend die Fünftklässler be-
geistert Schnee schaufel-
ten und Schneemänner 
bauten, nutzte die Klassen-
stufe 6 das Winterwetter für 
e inen gemeinsamen 
Schneespaziergang. Nach 
zwei Unterrichtsstunden 

wurde der Schulbetrieb schließlich – bis auf eine Notbetreuung 
– eingestellt, und die Schülerinnen und Schüler durften wieder 
nach Hause gehen.
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Grundschule Frankenhardt
Schulanmeldung 2026
Liebe Eltern der zukünftigen Erstklässler! 
Nächstes Schuljahr beginnt die Schulpfl icht für 
alle Kinder, die bis einschließlich 30. Juni 2026 
sechs Jahre alt geworden sind.
Bitte melden Sie Ihr schulpfl ichtiges Kind bis 

spätestens 25.2.2026 an unserer Grundschule an. Alle für die 
Schulanmeldung Ihres Kindes notwendigen Unterlagen und 
Informationen erhalten Sie rechtzeitig per Post.
Wenn Sie Ihr Kind vom Schulbesuch zurückstellen oder vorzeitig 
einschulen lassen wollen, nehmen Sie bitte bis spätestens 
25.2.2026 Kontakt mit uns auf.
Falls Ihr Kind zwischen dem 1. Juli 2026 und dem 30. Juni 2027 
sechs Jahre alt wird („Korridorkind“) und Sie es für das kommende 
Schuljahr an unserer Grundschule anmelden möchten, setzen Sie 
sich bitte vor der Anmeldung mit uns in Verbindung.

Kindergarten-
nachrichten

Natur-Kindergarten Mullewapp
Große Freude über neues Holzpferd im Natur-Kindergarten 
Mullewapp der Gemeinde Frankenhardt
Ein wunderschönes Holzpferd sorgt seit Kurzem für leuchtende 
Kinderaugen im Natur-Kindergarten Mullewapp. Ausgestattet mit 
passenden Putzsachen zum Striegeln des „Fells“ lädt es die Kin-
der zum fantasievollen Spielen ein und wird mit großer Begeiste-
rung täglich genutzt. Überreicht wurde das Holzpferd am 9. De-
zember an die Kinder und Erzieherinnen des Natur-Kindergartens. 
Die großzügige Spende stammt von der Uwe Kraft Reitsport-
geräte & Metallbau GmbH aus Honhardt, die uns mit diesem be-
sonderen Geschenk überraschte. Ein herzliches Dankeschön sagt 
der Natur-Kindergarten Mullewapp an die Firma Uwe Kraft Reit-
sportgeräte & Metallbau GmbH.

Kinder aus Mullewapp mit Uwe Kraft und Erzieherin Margit 
Brenner.

Kirchliche
Nachrichten

Miteinander
Freitag, 30. Januar 2026
19.00  Uhr Jugendgottesdienst im Ge-
meindehaus in Honhardt

Sonntag, 1. Februar 2026 (Letzter Sonntag n. Epiphanias)
 9.00 Uhr Gottesdienst in Hummelsweiler (Pfarrerin Hermann)
 10.15 Uhr Gottesdienst in Honhardt (Pfarrerin Hermann)
 10.15 Uhr Gottesdienst in Gründelhardt (Pfarrer Hammer)
 9.00 Uhr Gottesdienst in Spaichbühl (Pfarrer Hammer)
Sonntag, 8. Februar 2026 (Sexagesimä)
 Kein Gottesdienst in Hummelsweiler
 10.15 Uhr Gottesdienst in Honhardt (Pfarrerin Hermann)
 10.15 Uhr Gottesdienst in Gründelhardt (Pfarrer Hammer)
 19.00 Uhr Lobpreisabend mit Abendmahl im Gemeindehaus in 

Gründelhardt
Kein Gottesdienst in Oberspeltach

Evangelische Gesamtkirchengemeinde
Gründelhardt-Oberspeltach-Spaichbühl

Pfarramt Gründelhardt-Oberspeltach
Kirchstraße 19
74586 Frankenhardt
Telefon 0 79 59-6 76
Telefax 0 79 59-92 55 79
pfarramt.gruendelhardt-oberspeltach@elkw.de

Besuchen Sie uns im Internet unter
https://miteinander-kirche.de/gkg-gos
oder einfach QR-Code scannen:

Freitag, 30. Januar 2026
 19.30 Uhr get alive (Jugendgottesdienst in Honhardt)
Samstag, 31. Januar 2026
 10.15 Uhr Royal Rangers (Gemeindehaus Oberspeltach)
 10.15 Uhr Konfi -Cup in Crailsheim (Großsporthalle)
Sonntag, 1. Februar 2026
 9.00 Uhr Gottesdienst (St.-Dionysius-Kapelle Spaichbühl) und
 10.15 Uhr Gottesdienst (Laurentiuskirche Gründelhardt) mit 

Pfarrer Markus Hammer
 10.15 Uhr Kinderkirche (Gemeindehaus Gründelhardt)
 14.00 Uhr Kirchenkaffee (Gemeindehaus Gründelhardt)
Montag, 2. Februar 2026, bis Samstag, 7. Februar 2026: Klei-
dersammlung Bethel in der Pfarrgarage in Gründelhardt 
(siehe Flyer). Kleidersäcke liegen in den Kirchen aus.
Dienstag, 3. Februar 2026
 9.30 Uhr Krabbelgruppe „Sonnenblumenkinder“
  (Gemeindehaus Oberspeltach)
 14.00 Uhr Treffpunkt Kaffee oder Tee 
  (Gemeindehaus Oberspeltach)
 20.00 Uhr Kirchenchor (Gemeindehaus Gründelhardt)
Mittwoch, 4. Februar 2026
 13.00 Uhr Tafelmobil in Oberspeltach (neben der Martinskirche)
 13.45 Uhr Tafelmobil in Gründelhardt (neben der Laurentiuskirche)
 14.30 Uhr Konfi rmandenunterricht (Gemeindehaus Oberspel-

tach)
 19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats 
  (Gemeindehaus Oberspeltach)
Donnerstag, 5. Februar 2026
 9.00 Uhr Krabbelgruppe „Regenbogenkinder“ (Gemeindehaus 

Gründelhardt)
 9.00 Uhr Frauenfrühstück (Gemeindehaus Honhardt) mit An-

meldung
 19.30 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus Gründelhardt)

europaweit

gebührenfrei
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Freitag, 6. Februar 2026
	17.00 Uhr	 Jungschar (Gemeindehaus Gründelhardt)
Samstag, 7. Februar 2026
	10.15 Uhr	 Royal Rangers (Gemeindehaus Oberspeltach)
	19.00 Uhr	 Treffpunkt O – Spieleabend (Gemeindehaus Ober-

speltach)
Sonntag, 8. Februar 2026
	10.15 Uhr	 Gottesdienst (Laurentiuskirche Gründelhardt) mit 

Pfarrer Markus Hammer
	10.15 Uhr	 Kinderkirche (Gemeindehaus Gründelhardt)
	19.00 Uhr	 Lobpreisabend (Gemeindehaus Gründelhardt), siehe 

Flyer
Montag, 9. Februar 2026
	12.00 Uhr	 Seniorentreff – Essen im Gasthaus Linde in Waldbuch 

Es wird um Anmeldung bei Doris Häberlin (Tel. 658) 
gebeten.

Dienstag, 10. Februar 2026
	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe „Sonnenblumenkinder“ (Gemeinde-

haus Oberspeltach)
	20.00 Uhr	 Kirchenchor (Gemeindehaus Gründelhardt)
Mittwoch, 11. Februar 2026
	13.00 Uhr	 Tafelmobil in Oberspeltach (neben der Martinskirche)
	13.45 Uhr	 Tafelmobil in Gründelhardt (neben der Laurentiuskir-

che)
	14.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht (Gemeindehaus Gründel-

hardt)
Donnerstag, 12. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Krabbelgruppe „Regenbogenkinder“ (Gemeindehaus 

Gründelhardt)
	19.30 Uhr	 Posaunenchor (Gemeindehaus Gründelhardt)
Freitag, 13. Februar 2026
	19.30 Uhr	 get alive (Gemeindehaus Gründelhardt)
Samstag, 14. Februar 2026
	10.15 Uhr	 Royal Rangers (Gemeindehaus Oberspeltach)
Sonntag, 15. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst (Laurentiuskirche Gründelhardt) und
	10.15 Uhr	 Gottesdienst (Martinskirche Oberspeltach) mit Pfarrer 

Markus Hammer

Erzählcafé im Gemeindehaus Gründelhardt
„Komm, erzähl doch mal!“, mit dieser Einladung werden die Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen ermuntert, in kleiner Runde zu er-
zählen, nachzufragen und zuzuhören. Anne Bronner und Elisabeth 
Strähle begleiten das Erzählcafé.
Begrenzte Teilnehmerzahl 
Anmeldung bei: Anne Bronner, Tel. 07959/1407 oder 
a.bronner@wiemann-supervision.de
Termine: 23. Februar 2026/30. März 2026

Aktuelle Berichte, Fotos und Infos finden Sie auch im Internet. 
Besuchen Sie uns gerne auf unserer Webseite: www.kirche-gos.de

Das Pfarrbüro in Gründelhardt ist dienstags und freitags von 
8.30 – 11.30 Uhr geöffnet.
Schreiben Sie uns gerne eine E-Mail oder rufen Sie uns an. Ihre 
Anfragen werden schnellstmöglich beantwortet. Gerne können 
Sie auch auf unseren Pfarrer zukommen, wenn Sie ein Gespräch 
wünschen. Bleiben Sie von Gott behütet.



	 � 1730. Januar 2026	 FRANKENHARDTER                MITTEILUNGEN�

Evang. Kirchengemeinde Honhardt

Pfarramt Hällische Straße 20
74586 Frankenhardt-Honhardt
Telefon 07959-516
Telefax 07959-2686
E-Mail pfarramt.honhardt@elkw.de

Freitag, den 30. Januar 2026
Von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr ist die Gemeindebücherei im Ge-

meindehaus geöffnet. 
19.00 Uhr Jugendgottesdienst im Gemeindehaus 
		  (siehe Hinweise)
Samstag, den 31. Januar 2026
Von 10.00 Uhr bis ca. 15.00 Uhr Konfi-Cup in der Großsporthalle 

Crailsheim (siehe Hinweise)
Sonntag, den 1. Februar 2026
	10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Hermann im Gemeinde-

haus. In diesem Gottesdienst werden auch Bruno 
Föhl, Dieter Brenner und Ulrich Fornacon für 24 Jahre 
Kirchengemeinderat mit einer Urkunde bedacht und 
Annette Lober erhält für 30 Jahre im Kirchengemein-
derat die Brenz-Medaille.

		  Das Opfer wird für Aufgaben in der eigenen Kirchen-
gemeinde eingesetzt.

	10.15 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
Montag, den 2. Februar 2026
	 9.30 Uhr	 Purzeltreff
Mittwoch, den 4. Februar 2026
	14.30 Uhr	 bis 15.00 Uhr Tafel-Mobil am Parkplatz vor dem Pfarr-

haus
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
	15.00 Uhr	 bis 17.00 Uhr Frauencafé im Gemeindehaus
	20.00 Uhr	 Probe vom Posaunenchor
Donnerstag, den 5. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Frauenfrühstück im Gemeindehaus (siehe Hinweise)	

19.30 Uhr Probe vom Kirchenchor
Freitag, den 6. Februar 2026
Von 17.00 bis 19.00 Uhr ist die Gemeindebücherei im Gemeinde-

haus geöffnet.
Sonntag, den 8. Februar 2026
	10.15 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindehaus mit Pfarrerin Hermann 

und mit Simon Bohn, Missionsleiter der DMG. Das 
Opfer wird für die DMG eingesetzt.

	10.15 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
Montag, den 9. Februar 2026
	 9.30 Uhr	 Purzeltreff
	19.00 Uhr	 Probe vom „Chörle“
Dienstag, den 10. Februar 2026
	19.00 Uhr	 öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats
Mittwoch, den 11. Februar 2026
	14.30 – 15.00 Uhr Tafel-Mobil am Parkplatz vor dem Pfarrhaus
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
	15.00 – 17.00 Uhr Frauencafé im Gemeindehaus
	20.00 Uhr	 Probe vom Posaunenchor
Donnerstag, den 12. Februar 2026
	12.00 – 14.00 Uhr Gemeinsam Essen im Gemeindehaus 
		  (siehe Hinweise)
	19.30 Uhr	 Probe vom Kirchenchor
Freitag, den 13. Februar 2026
Von 17.00 – 19.00 Uhr ist die Gemeindebücherei im Gemeinde-

haus geöffnet.
Sonntag, den 15. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Dinkel im Gemeindehaus
		  Das Opfer ist für die Aufgaben der Diakonie in der 

Landeskirche (DWW) bestimmt.

Hinweise:
Pfarrerin Hermann ist unter Tel. 07959/516 im Pfarrhaus oder 
unter 01516/1865144 zu erreichen.

Herr Förstner ist im Gemeindebüro dienstags und donnerstags 
von 9.00 – 11.00 Uhr unter Tel. 07959/1278 zu erreichen. Sie kön-
nen jederzeit eine E-Mail mit Ihrem Anliegen an 
pfarramt.honhardt@elkw.de schreiben.
Unsere Mesnerin ist unter Tel. 07959/3539896 zu erreichen.
Die Diakonie daheim-Krankenpflegestation Team Frankenhardt ist 
unter Tel. 07959/924228 zu erreichen.
Die Hauspflege und Nachbarschaftshilfe Crailsheim e. V. mit An-
geboten u. a. zu Essen auf Rädern und Hilfe für Familien ist unter 
Tel. 07951/9619961 zu erreichen.

Die Telefonseelsorge ist immer erreichbar und kostenfrei unter 
0800/1110111.

Good News für Hohenlohe
Jeden Sonntag wird ein Gottesdienst als Live-Übertragung aus 
einer Kirchengemeinde des Evangelischen Kirchenbezirks Crails-
heim-Blaufelden gesendet.
Die täglichen Telefonandachten aus Hohenlohe können Sie unter 
Tel. 07936/3199990 anhören.

Jugendgottesdienst 
am 30. Januar 2026
Am Freitag, den 30. Januar 2026, 
findet ein Jugendgottesdienst zum 
Thema „RESET“ im Gemeindehaus 
Honhardt statt. Im Anschluss gibt es 
leckeres Essen. Das Ende ist für ca. 
22.00 Uhr geplant.

Konfi-Cup 2026
Der Konfi-Cup, ein Fußballturnier 
für Konfirmandengruppen, findet 
am 31. Januar von 10.00  Uhr   

bis ca.15.00 Uhr in der Großsporthalle in Crailsheim statt. Unsere 
Konfirmandengruppe nimmt daran teil. Sie können gerne vorbei-
schauen und unser Team anfeuern.

Sammlung für Bethel 2026
Vom 2. – 7. Februar 2026 können in der Pfarrscheune (neben dem 
Pfarrhaus durch ein Schild gekennzeichnet) gut erhaltene Klei-
dung, Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Federbet-
ten gut verpackt abgegeben werden.

Frauenfrühstück „miteinander-
kirche“ mit der Referentin Pfarre-
rin Bullinger am Donnerstag, den 
5. Februar 2026
Das Frauenfrühstück der „miteinan-
der-kirche“ mit Referentin Pfarrerin 
Bullinger findet am
Donnerstag, den 5. Februar 2026, 
um 9.00 Uhr im Gemeindehaus in 
Honhardt statt.
Die Veranstaltung steht unter dem 
Motto: „Zwischen Erinnerung und 
Aufbruch – biblische Impulse für die 
Kirche der Zukunft“. Der Unkosten-
beitrag beträgt 10 €.
Anmeldung bitte bis spätestens 2. 

Februar 2026 bei Dorothee Knödler (Tel. 07959/926848) oder 
Heidi Schwarz-Kaaden (Tel. 07959/926485) oder per E-Mail unter 
Heidi.Schwarz-Kaaden@outlook.de.
Kinderbibeltage 2026
Die Kirchengemeinden Honhardt, Gründelhardt-Oberspeltach-
Spaichbühl und Hummelsweiler gestalten zusammen auch in 
diesem Jahr vom 19. Februar 2026 – 22. Februar 2026 Kinder-
bibeltage in der Sandberghalle in Honhardt nur für angemeldete 
Kinder.
Dieses Jahr unter dem Motto: „Josef auf der Achterbahn“. Die 
Kinderbibeltage sind für Kinder ab der 1. Klasse. Es gibt Musik, 
ein Bibeltheater und eine Kinderstadt. Es gibt einiges über das 
Leben von Josef zu hören. Abschluss-Gottesdienst ist am Sonn-
tag, den 22. Februar 2026, in der Sandberghalle.
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Evang. Verbundkirchengemeinde  
Oberes Bühlertal

Pfarramt Obersontheim/Untersontheim
Rathausplatz 5, 74423 Obersontheim
Sekretariat Dienstag und Freitag von 
9.00 – 12.00 Uhr
Pfarrerin Ursula Wilhelm, Tel. 07973/5160
E-Mail: Pfarramt.Obersontheim@elkw.de

Pfarramt Geifertshofen/Bühlertann
Bühlerzeller Str. 10, 74426 Bühlerzell, 
Pfarrerin Friederike Fritz, Tel. 07974/266
Pfarrerin Friederike Fritz ist jederzeit telefonisch unter der Num-
mer 0173/7413447 erreichbar. 
E-Mail: Pfarramt.Geifertshofen@elkw.de

Homepage: www.bühlertalevangelisch.de
Sonntag, 8. Februar 2026
	 9.30 Uhr	 Untersontheim: Gottesdienst
	10.30 Uhr	 Bühlertann: Gottesdienst
	10.30 Uhr	 Geifertshofen: Gottesdienst mit Taufe
	10.30 Uhr	 Bühlertann: Kinderkirche, Jugendraum
	10.30 Uhr	 Obersontheim: Kinderkirche, Gemeindehaus
Sonntag, 15. Februar 2026
	 9.30 Uhr	 Geifertshofen: Gottesdienst
	10.30 Uhr	 Obersontheim: Gottesdienst
	16.00 Uhr	 Mittelfischach: Minikirche

Katholische Kirche – Seelsorgeeinheit  
Oberes Bühlertal

Katholische Kirchengemeinde 
St. Georg Bühlertann
Pfarrstraße 3, 74424 Bühlertann, Tel. 07973/204
E-Mail: stgeorg.buehlertann@drs.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Maria Bühlerzell
Heilberger Straße 1, 74426 Bühlerzell, 
Tel. 07974/379

E-Mail: stmaria.buehlerzell@drs.de
Homepage: www.katholische-kirche-oberes-buehlertal.de
Instagram: seoberesbuehlertal

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag			   10.00 – 12.00 Uhr Bühlertann
Dienstag			  14.00 – 17.00 Uhr Bühlertann
Donnerstag		  14.00 – 17.00 Uhr Bühlerzell
Freitag			     8.30 – 12.00 Uhr Bühlertann

Gottesdienste in der Woche vom 31. Januar – 8. Februar 2026
Samstag, 31. Januar 2026 		
	17.30 Uhr	  – 18.30 Uhr Bühlerzell: Ewige Anbetung
	18.30 Uhr	 Bühlerzell: Eucharistiefeier
Sonntag, 1. Februar 2026
	10.30 Uhr	 Kottspiel: Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Bla-

siussegen
Montag, 2. Februar 2026
	17.30 – 18.30 Uhr	Bühlertann: Ewige Anbetung
	18.30 Uhr	 Bühlertann: Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und	

Blasiussegen
Donnerstag, 5. Februar 2026
	 9.45 Uhr	 Bühlerzell Franziskuskapelle: Eucharistiefeier mit 

Blasiussegen
Samstag, 7. Februar 2026
	18.30 Uhr	 Fronrot: Vorabendmesse mit Kerzenweihe und Blasi-

ussegen
Sonntag, 8. Februar 2026
	10.30 Uhr	 Bühlerzell: Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und 

Blasiussegen

 

Rotstraße 5 Tel. 07967/483 StGeorg.stimpfach@drs.de
74597 Stimpfach   www.kirche-stimpfach.de

Pfarrbüro-Öffnungszeiten:
Dienstag u. Donnerstag, 8 Uhr bis 12 Uhr

Gottesdienstordnung vom 1. – 15. Februar 2026
Sonntag, 1. Februar 2026 – 4. Sonntag im Jahreskreis
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Patrizius Siglershofen mit Blasi-

ussegen und Kerzenweihe
	 9.20 Uhr	 Rosenkranz in St. Georg, Stimpfach
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg, Stimpfach mit Blasius-

segen und Kerzenweihe
Mittwoch, 4. Februar 2026
	17.20 Uhr	 Rosenkranz in St. Georg, Stimpfach
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg, Stimpfach
Sonntag, 8. Februar 2026 – 5. Sonntag im Jahreskreis
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Sebastian, Rechenberg
	 9.20 Uhr	 Rosenkranz in St. Georg, Stimpfach
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg, Stimpfach
Mittwoch, 11. Februar 2026 – Ewige Anbetung
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg, Stimpfach mit Ausset-

zung vom Allerheiligsten, anschließend Betstunden 
und Stille Anbetung

	17.45 Uhr	 Schlussandacht mit eucharistischem Segen
Sonntag, 15. Februar 2026 – 6. Sonntag im Jahreskreis
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Sebastian, Rechenberg
	 9.20 Uhr	 Rosenkranz in St. Georg, Stimpfach
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Georg, Stimpfach

Denken Sie an Ihre
Räum- und Streupflicht!
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Katholische Kirche Crailsheim
Aktuelle Informationen finden Sie 
wie immer auf unserer Homepage
https://kath-kirche-crailsheim.drs.de

ST. BONIFATIUS
Freitag, 30. Januar 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag, 1. Februar 2026
	 9.15 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kerzensegnung und Blasiussegen
Mittwoch, 4. Februar 2026
 18.30 Uhr	Eucharistiefeier
Freitag, 6. Februar 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag, 8. Februar 2026
	10.45 Uhr	 ökum. Gottesdienst zum	Stadtfeiertag in der Ev. Jo-

hanneskirche mit der Stadtkapelle Crailsheim,	
anschl. Kirchen-Café

Mittwoch, 11. Februar 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Freitag, 13. Februar 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier

ZUR ALLERHEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT
Sonntag, 1. Februar 2026
	10.45 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kerzensegnung und Blasiussegen
Dienstag, 3. Februar 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Blasiussegen
Sonntag, 8. Februar 2026
	 9.15 Uhr	 Eucharistiefeier
Dienstag, 10. Februar 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier

JAGSTHEIM, ST. PETER UND PAUL
Sonntag, 1. Februar 2026
	 9.15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kerzensegnung und Blasiusse-

gen

KREUZBERG, GEMEINDEZENTRUM
Donnerstag, 5. Februar 2026
	 9.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag, 7. Februar 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier

Vereinsmitteilungen

Fit bleiben mit Spaß – Männersport beim FCH!
Du bist über 30 und willst etwas für deine Fitness tun? Dann 
komm vorbei! Jeden Donnerstag um 18.30 Uhr treffen wir uns in 
der Sandberghalle Honhardt zu einem abwechslungsreichen 
Training mit Aufwärmen, Kräftigung, Koordination und Dehnung 
– perfekt, um den Körper in Schwung zu bringen und fit zu bleiben.
Danach, ab etwa 19.30 Uhr, steht gemeinsames Volleyballspielen 
auf dem Programm. Bei uns kommt auch der soziale Aspekt nicht 
zu kurz – sportlich, locker, mit viel Spaß in der Gruppe.

Abteilung Gesamtjugend
Meldet euch schnell an!
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OBERSPELTACH
www.sv-gruendelhardt-oberspeltach.de

GRÜNDELHARDT

Abteilung Tischtennis
Die Hinrunde der Saison 2025/2026 ist für die Tischtennisabtei-
lung des SV Gründelhardt-Oberspeltach abgeschlossen. Der 
SVGO blickt insgesamt auf eine solide Hinrunde zurück. Beson-
ders erfreulich sind die Platzierungen der ersten Damenmann-
schaft sowie der Jugendmannschaften, die sich in ihren Ligen gut 
behaupten konnten. Für die Rückrunde gilt es nun, an die ge-
zeigten Leistungen anzuknüpfen und weitere Fortschritte zu er-
zielen.

Damen
Die erste Damenmannschaft tritt in der Landesklasse Gr. 1 an und 
konnte sich nach ihrem Aufstieg einen sehr guten 3. Tabellenplatz 
sichern. Das Team präsentierte sich konstant und gehört über-
raschend zur Spitzengruppe der Liga. Im Bezirkspokal ist das 
Team um Luisa Heinz ebenfalls in die nächste Runde eingezogen.
Die Damen II starten in der Bezirksklasse A. Mit einem 7. Tabellen-
platz nach der Hinrunde befindet sich die Mannschaft im hinteren 
Tabellenbereich, da immer wieder Personalengpässe herrschten. 
In der Rückrunde will das Team um Nadja Hermann immer wieder 
die Nachwuchsspielerinnen der Mädchen zum Einsatz kommen 
lassen.

Herren
Die erste Herrenmannschaft spielt in der Bezirksklasse B Gr. 1. 
Zur Halbzeit der Saison belegt das Team den 6. Tabellenplatz und 
bewegt sich damit im gesicherten Mittelfeld der Liga. Mannschafts-
führer Tobias Sinn kann durchaus zufrieden sein, wenngleich ei-
nige Spiele knapp verloren wurden.
Die Herren II sind in der Kreisliga B Gr. 1 aktiv. Nach Abschluss 
der Hinrunde steht die Mannschaft auf dem 7. Tabellenplatz. Da 
insgesamt 12 verschiedene Spieler im Einsatz waren, fehlt vor 
allem bei den Doppeln die Routine. Ziel für die Rückrunde wird es 
sein, sich in der Klasse zu halten und weitere Punkte einzufahren.

Nachwuchs
Im Jugendbereich zeigt sich insgesamt ein positives Bild:
Die Jugend 19 spielt in der Kreisliga A Ost und erreichte einen 
starken 3. Tabellenplatz. Die Mannschaft konnte sich in der oberen 
Tabellenhälfte festsetzen. Arsalan Afzaly, Raphael Brehm und 
Oskar Alt überzeugten mit engagierten Leistungen.
Auch die Jugend 19 II in der Kreisliga E2 Ost schloss die Hin-
runde auf einem guten 3. Tabellenplatz ab und zeigte eine er-
freuliche Entwicklung. Jan und Mario Offenhäußer, Levi und Noel 
Hammer sowie Jonte Scherz konnten durch ihren Trainingsfleiß 
auch an den Wettkampftagen überzeugen. Die Mädchen II stan-
den als Ersatz zur Verfügung.
Bei den Mädchen erreichten die Mädchen 19 in der Bezirksklasse A 
den 4. Tabellenplatz. Das Team behauptete sich im Mittelfeld der 
Liga. In der Stammmannschaft sind Elin Schnell, Lotta Ratz, Leo-
nie Lorenz und Larissa Uhl aktiv.
Die Mädchen 19 II belegten in der Bezirksklasse B ebenfalls den 
4. Tabellenplatz. In ihrer ersten aktiven Saison zeigen Lotta Lauer, 
Nankling Kromde, Sophie Eirich, Lea Horvath und Belinda Rako-
witsch bereits tolle Leistungen und sammelten Wettkampferfah-
rung.

Landfrauen Honhardt
Kaffeenachmittag:
Wir laden euch zum Kaffeenachmittag am 
Mittwoch, den 18. Februar 2026, um 14.30 
Uhr ins Gemeindehaus Honhardt ein. Wir 
lassen es uns bei Kaffee und Kuchen mit 

guten Gesprächen gut gehen. Gäste/Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen!
Anmeldung bis 16. Februar 2026 bei Annette Thier (Tel. 
07959/926423 oder 0170/4473599, auch per WhatsApp)

Rebenglühen:
– „Wenn der Berg für den Wein brennt“ –
Samstag, 7.3.2026, Abfahrt um ca. 16.15 Uhr in Honhardt/Kirche
Der Verein „Die Weingüter Bretzfeld e. V.“ veranstaltet wieder sein 
beliebtes Freiluft-Event im Weinberg: „Rebenglühen Bretzfeld – 
Wenn der Berg für den Wein brennt.“
Wieder findet das Event in einer anderen Bretzfelder Weinlage, 
dieses Mal dem „Bretzfelder Lindelberg“, statt. Die acht Weingüter 
und die Weinkellerei Hohenlohe eG bewirten ihre Gäste an ins-
gesamt 10 Ständen mit rund 70 verschiedenen Weinen und 18 
verschiedenen Speisen. Damit halten die Wengerter am bewähr-
ten Konzept mit Lichtspektakel, Feuer, Genuss, Vielfalt und schö-
ner Stimmung im Weinberg fest. Der über 3 km lange Rundweg 
führt über den gesamten Weinberg.
Rückfahrt um 22.45 Uhr
Rückkehr gegen 23.30 Uhr in Honhardt
Inklusiv-Leistungen:
•	 Busfahrt im modernen Reisebus
•	 Eintritt Rebenglühen
•	 Reisepreis pro Person 39, - € wird bei Anmeldung eingesammelt
•	 Kartenanzahl begrenzt und reserviert bis Ende Januar/Anfang 

Februar
Anmeldung bis 1. Februar 2026 bei Annette Thier (Tel. 
07959/926423 oder 0170/4473599, auch per WhatsApp).

Sonntag, 1. März 2026, Honhardter Ostermarkt
Wir werden dieses Jahr wieder einen Ostermarkt in der Sandberg-
halle veranstalten mit Kaffee- und Kuchenverkauf. Hierzu benöti-
gen wir Ihre Kuchenspenden.
Es gibt auch wieder Helferbedarf und man kann sich per Whats-
App (0170/4473599 bei Annette Thier) oder telefonisch 
(07595/926423 bei Annette Thier) gerne melden.
Der gespendete Kuchen kann ab 9.30 Uhr in die Sandberghalle 
gebracht werden. Wir brauchen eine Angabe zu folgenden Zuta-
ten: – Nüsse, – Mehlsorte, – Alkohol. Der Zettel kann vor Ort 
ausgefüllt oder bei jeder Vorständin abgeholt werden.
Die Vorstandschaft bedankt sich jetzt schon herzlich für die Unter-
stützung!

Workshop:
Wir werden Torten dekorieren am Mittwoch, 11. März 2026, um 
19.00 Uhr bei Lisa Blumenstock in Waldeck, das ist ein Aussied-
lerhof zwischen Wallhausen und Gaggstatt.
Wir werden zwei verschiedene Törtchen (bringe ich eingesetzt 
mit) österlich ausdekorieren. Dabei erlernen wir verschiedene 
Dekortechniken und das Aufdressieren von Sahnerosetten.
Bitte mitbringen: eine Box für die Törtchen. Wer möchte, eine 
Schürze. Gäste und Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wir treffen uns am Feuerwehrmaga-
zin und bilden Fahrgemeinschaften.
Anmeldung bis Samstag, 7.3.2026, bei Lisa Henn (Tel. 
07959/9243972 oder 0171/9973580, auch per WhatsApp).

Termine zum Vormerken:
Workshop:
Landfrauen Frankenhardt, Sporttag im Eulenhof am 28. Februar 
2026, ganztägig

Lehr- und Besichtigungsfahrt der LandFrauen Honhardt
3-Tagesreise nach „Bad Kissingen – Bamberg – Bayreuth“
Reisetermin: 12. bis 14.6.2026
Ihr Reiseprogramm:
1. Tag: 7.30 Uhr, Honhardt
Die Fahrt führt uns über Crailsheim zur A 7 – über Rothenburg 
zur Frühstückspause und weiter Würzburg – Hammelburg – zum 
Bayer. Staatsbad Bad Kissingen. Hier unternehmen Sie eine 
Gruppenführung und gewinnen einen ersten Eindruck von der 
Altstadt Bad Kissingens mit deren Architektur und Geschichte. 
Darüber hinaus unternehmen Sie einen Spaziergang entlang der 
eindrucksvollen historischen Kuranlagen und Kurgarten mit 
prachtvollen Gebäuden. Anschl. haben Sie die Möglichkeit einer 
Heilwasserprobe, testen Sie sich durch die Heilquellen und finden 
Sie das passende Heilwasser für sich. Weiter geht es zum Besuch 
des Baumwipfelpfads Steigerwald mit Wildpark, Aufenthalt für 
Rundgang und Kaffeepause zur freien Verfügung. Weiterfahrt 
nach Hirschaid bei Bamberg zum Abendessen/Übernachtung.
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2. Tag: Nach dem Frühstück erwartet Sie ein ganztägiger Ausfl ug. 
Zuerst besuchen Sie Bamberg und unternehmen eine Stadtfüh-
rung zu den Höhepunkten der Altstadt mit kurzen Distanzen, kaum 
Steigungen und barrierefreien Wegen. Auf Wunsch mit Erweite-
rung zum Domberg, jedoch mit Steigungen und Treppen. (Je nach 
Teilnehmerzahl: 1. Führer kleine Runde, 2. Führer mit Domberg). 
Mittagspause zur freien Verfügung in Bamberg. Nachmittags fah-
ren wir mit dem Bus nach Bad Staffelstein und besuchen das 
Kloster Banz und die Wallfahrtskirche Vierzehnheiligen. Rückfahrt 
zum Hotel mit Abendessen und Übernachtung.
3. Tag: Rückfahrt über Bayreuth mit Stadtrundfahrt/Rundgang zu 
den Sehenswürdigkeiten dieser Festspielstadt. Nachmittags Be-
such der Eremitage mit Kaffeepause. Rückfahrt über die A 9 und 
A 6 – Nürnberg mit Abendeinkehr unterwegs. Rückkunft ca. 
21.00 Uhr, Raum Honhardt.
Ihre Leistungen:
• Fahrt im Fernreisebus (4-Sterne-Komfort);
• Frühstücksbuffet am 1. Tag unterwegs;
• geführter Stadtrundgang in Bad Kissingen;
• Eintritt am Waldwipfelpfad Steigerwald;
• geführter Stadtrundgang in Bamberg;
• geführte Stadtrundfahrt/Rundgang in Bayreuth;
• 2 x Übernachtung und Frühstücksbuffet und Abendessen im 

Hotel Göller, Zimmer mit DU oder BAD/WC, Hallenschwimm-
bad; Nürnberger Str. 96 – 100, 96114 Hirschaid, www.hotel-
goeller.de

Änderungen im Programmverlauf vorbehalten!
Ihre Reisekosten:
• pro Pers. im Doppelzimmer € 465,-
• pro Pers. Einzelzimmerzuschlag € 42,-

Anmeldung/Informationen:
LandFrauenverein Honhardt bei Frau Renate Thier, 
Tel. 07959/2226 bis 10.4.2026, Nachmeldungen auf Anfrage beim 
Hotel möglich!
Reiseveranstalter: Reisebüro Klaus Röhler/Flugbörse Schwä-
bisch Hall, Schwatzbühlgasse 16
Gäste/Nichtmitglieder sind herzlich willkommen und wir 
freuen uns über zahlreiche Anmeldungen!

Landfrauenverein Oberspeltach
Landfrauenverein Oberspeltach
Offenes Bücherregal im Eingang der 
Burgberghalle:
Es können Bücher reingestellt und andere 
Bücher wieder mitgenommen werden. 
Schaut doch einfach mal vorbei. Das Bü-

cherregal ist – außer in den Ferienzeiten – meistens abends zu-
gänglich. Bitte keine Bücher im Bücherregal entsorgen und keine 
Bücherkisten vor der Halle abstellen.

FESTE TERMINE:
Montags: 18.45  –  19.45  Uhr: Die Funktionelle Ausgleichs-
gymnastik mit Melanie
Montags: 20.00 – 21.30 Uhr: Fit-Mix mit Angela
Mittwochs: 19.35 – 20.35 Uhr Fit´n Dance mit Steffi
Donnerstags: 15.30 – 16.30 Uhr Eltern-Kind Turnen mit Doris, 
Margarete und Susanne
Alle Kurse fi nden in der Burgberghalle Oberspeltach statt.

5. Februar 2026, Donnerstag, 19.30 Uhr, DGH Oberspeltach 
Was ist Instagram? Nicole Kludzuweit wird die Grundkenntnisse 
von facebook und Instagram erläutern und Anwendungsmöglich-
keiten aufzeigen.(Keine Anmeldung erforderlich)

Vorankündigung:
16. Februar 2026, Rosenmontagsbaden 
Lasst uns gemeinsam dem Faschingsstress entfl iehen. Jeder, der 
Lust und Laune hat, am Abend zu entspannen, kommt einfach mit 
uns ins Solebad nach Schwäbisch Hall. Wir bilden Fahrgemein-
schaften. Treffpunkt: 18.00 Uhr Kirche Oberspeltach.
26. Februar 2026, 18.30 Uhr, DGH Oberspeltach. Weiden fl echten 
Wir gestalten aus heimischer Weide ein Objekt, das anwächst, als 
Rankhilfe genutzt werden kann oder auch nur als Eyecatcher den 
Garten verschönert. Lassen Sie sich von Ihrer Kreativität inspirie-

ren und freuen Sie sich auf das vielseitige Arbeiten mit der Weide. 
Bitte eine eigene Gartenschere und ein Gefäß, gefüllt mit Erde, 
mitbringen. (Höhe ca. 30 cm, Durchmesser ca. 25 cm). Anmeldung 
bitte bei Claudia Ott: Tel. 0151/59472373.

Landfrauenverein Gründelhardt
Handarbeitskörble
Stricken, häkeln oder sonstige Handarbei-
ten in geselliger Runde am Montag, 2. Fe-
bruar 2026, um 19.00 Uhr im Mehrzweck-
raum der Grundschule Gründelhardt.

Besucht gerne unsere Homepage LandFrauenverein Gründel-
hardt.
https://www.landfrauen-gruendelhardt.de
Hier fi ndet ihr Aktuelles, Termine, Galerien usw.

Liederkranz Honhardt
Generationenwechsel beim Liederkranz Honhardt
Herbert Schmidt gibt das Amt des 1. Vorsitzenden 
weiter an Verena Burger aus Appensee.
Am Freitag, den 16. Januar, fand die alljährliche Mit-
gliederversammlung des Liederkranzes in Honhardt 
erstmals im neuen Vereinsheim, im ehemaligen 

„DRK-Haus“ gegenüber der Sandberghalle statt. Wichtigster Ta-
gesordnungspunkt: die Neuwahl des gesamten Vorstands. Verena 
Burger aus Appensee hatte sich bereiterklärt, Herbert Schmidt im 
Amt als 1. Vorsitzende nachzufolgen.
38 Jahre prägte Herbert Schmidt das Gesicht des Liederkranzes 
Honhardt. Er war Ansprechpartner für alle Mitglieder und für alle, 
mit denen der Chor zu tun hatte, seien es Gemeindevertreter, 
Kirche, Chorverband oder die örtlichen Handwerker. Er organi-
sierte Jahresfeiern und andere Veranstaltungen, meist mit der 
Unterstützung durch seine ganze Familie. Er erledigte die immer 
komplexere Bürokratie und – ganz nebenher – singt er als Bass 



	 FRANKENHARDTER                MITTEILUNGEN� 30. Januar 202622 	 �

im Männerchor und im ModernMusicChorus. Unter seiner Leitung 
entwickelte sich der Liederkranz vom traditionellen Männerchor 
zu einem vielfältigen Verein mit derzeit vier Chören. 1997 wurde 
der „MMC“ (ModernMusicChorus) als gemischter Chor gegrün-
det, später kam der Kinderchor „Chorwürmer“ und zuletzt vor zwei 
Jahren der Jugendchor „YoungVoices“ hinzu. Wen wundert es 
also, dass sich vor vier Jahren niemand fand, der es sich zu-
traute, in die großen Fußstapfen von Herbert Schmidt zu treten.
Um den Fortbestand des Vereins nicht zu gefährden, erklärte er 
sich damals bereit, das Amt noch vier weitere Jahre zu über-
nehmen, dann sei aber endgültig Schluss.
Seither hat sich im Verein viel bewegt. Um den 1. Vorsitzenden zu 
entlasten, wurde eine Geschäftsstelle eingerichtet und die zahl-
reichen Aufgaben auf verschiedene Schultern im erweiterten Vor-
stand verteilt. Gemeinsam war auch nach einer Lösung für die 
drängende Raumfrage gesucht worden.
So konnte „Hebbe“ Schmidt also am Freitag im festlich wirkenden 
Vereinsheim die Mitglieder und Gäste empfangen. Im Hintergrund 
hatte er „fast wie früher“ die Unterstützung seiner ganzen Familie. 
Inge Schmidt hatte die Küche im Griff, die inzwischen erwachse-
nen Kinder inklusive der Enkel sorgten für einen reibungslosen 
Ablauf der Verpflegung.
Der Männerchor eröffnete die Sitzung mit den Liedern „Hallo, 
hallo“ und „Alt wie ein Baum“. Nach dem Gedenken an die im 
vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieder Erich Kloiber, Karl 
Kraft, Lilo Mack, Elfriede Stoll und Hilde Hofmann sowie an Else 
Krockenberger und Martha Stimpfig, folgten die Jahresberichte 
der Vorstandsmitglieder und der Chorleiter. Gemeinderat Jürgen 
Büeck übernahm in Vertretung des an diesem Tag verhinderten 
Bürgermeisters die Aufgabe, die Entlastung des Vorstandes 
durchzuführen. Zuvor sprach er, auch im Namen der Gemeinde, 
Herbert Schmidt seinen Dank aus für die vielen Jahr der guten, 
vertrauensvollen Zusammenarbeit und überreichte ihm einen Ge-
schenkkorb als Präsent der Gemeinde. Nachdem der Vorstand 
einstimmig entlastet worden war, schritt Herbert Schmidt zu seiner 
letzten Amtshandlung als 1. Vorsitzender, der Mitgliederehrung.
Geehrt wurden die aktiven Sänger Heiko Disch und Volker Mühl- 
eisen für 10 Jahre, die passiven Mitglieder Carsten Mayer (10 Jahre), 
Wilhelm Erhardt (50 Jahre) und Altbürgermeister Willi Karle eben-
falls für 50 Jahre als passives Mitglied.
Nun kam auf Gemeinderat Jürgen Büeck viel Arbeit zu. Das kom-
plette Vorstandsteam war zurückgetreten, um den Weg für Neu-
wahlen freizumachen. Und so mussten alle 10 Positionen neu 
gewählt bzw. bestätigt werden. Von Volker Mühleisen sorgfältig 
vorbereitet, wurden die Wahlen zügig durchgeführt. Am Ende 
waren alle Kandidaten und Kandidatinnen ohne Gegenstimmen 
gewählt.

Verena Burger (41) wurde 
zur neuen ersten Vorsitzen-
den gewählt. Für ihren Mut, 
sich dieser Aufgabe zu stel-
len, wurde sie nach ihrer 
Wahl mit viel Applaus be-
dacht. Verena Burger ist ver-
heiratet, hat zwei Kinder und 
lebt mit ihrer Familie in Ap-
pensee (Gemeinde Franken-
hardt). Sie arbeitet mit 80 % 
als Dipl.-Ökonomin und hat 

sich trotz ihres oft arbeitsintensiven Alltags stark im Verein enga-
giert. Ihre persönliche Motivation, sich auf diese Aufgabe einzulas-
sen, beschreibt sie so: „Mich motiviert die Herausforderung, auf 
der guten Arbeit der bisherigen Vorstandschaften aufzubauen und 
den Verein behutsam weiterzuentwickeln. Dabei stehen die Ge-
winnung neuer Mitglieder, eine solide finanzielle Basis und zeit-
gemäße Konzepte im Mittelpunkt. Besonders wichtig ist mir, dass 
der Liederkranz mit aktiven Mitgliedern von 5 bis über 90 Jahren 
ein Ort gelebter, generationenübergreifender Gemeinschaft bleibt 
und ich als Mutter von zwei Kindern dazu beitragen kann, diese 
Gemeinschaft auch der nächsten Generation zu erhalten.“
Neuer stellvertretender Vorsitzender wurde Manuel Ehrmann aus 
Sandhof. Seit 3 Jahren singt der 28-Jährige im Männerchor und 
seither überzeugte er viele seiner Freunde, sich ebenfalls im Chor 

zu engagieren. Manuel arbeitet teils als Mechatroniker, teils als 
Landwirt auf dem familieneigenen Hof.
Florian Pfisterer aus Hochtänn (Gem. Rosenberg) übernimmt das 
Amt des Kassenwarts, unterstützt von seinem Stellvertreter Max 
Ziegler (28) aus Frankenhardt-Ipshof. Neu gewählt wurden auch 
Volker Mühleisen als stellvertretender Schriftführer. Herbert 
Schmidt bleibt dem Vorstand als zukünftiger Notenwart erhalten, 
ebenso Heiko Disch, Rolf Kettemann und Judith Neumann (bisher 
im erweiterten Vorstand) als Beisitzer und Inge Spring als Schrift-
führerin. Als Kassenprüfer wurden Andrea Hübner und Norbert 
Abel bestätigt. Im erweiterten Vorstand sind weiterhin Siglinde 
Mattner (Geschäftsstelle) und Dieter Luckmann (Catering).
Herbert Schmidt bedankte sich bei den ausscheidenden Vor-
standsmitgliedern Wilfried Krockenberger (Stellvertretender Vor-
sitzender), Gerhard Rück (Kassenwart) und Heinz Mack (Noten-
wart) für ihr Engagement. Sigrid Abel dankte er besonders für 
ihren Einsatz als Jugendleiterin. Vor 30 Jahren hatte sie als erste 
einen Kinderchor gegründet und diesen auch selbst geleitet.
Als erste Amtshand-
lung ihrer neuen Vor-
standschaft, brachte 
Verena Burger den 
Antrag ein, die Tages-
ordnung zu ändern. 
Unter großem Beifall 
wurde daraufhin Her-
bert Schmidt zum Eh-
renvorsitzenden des 
Liederkranzes Hon-
hardt ernannt. Eine 
Ehre, die er sich durch 
seinen unermüdlichen 
Einsatz für den Verein redlich verdient hat. Manuel Ehrmann über-
reichte ihm das Abschiedsgeschenk der Chöre, einen Gutschein 
für eine elektrische Motorsäge. Inge Schmidt erhielt als kleinen 
Dank für ihr großes Engagement einen Blumenstrauß.
Auch beim Kinder- und Jugendchor kam der Generationenwech-
sel an. Die langjährige Jugendleiterin Sigrid Abel hatte vorgeschla-
gen, die Jugendlichen ihre Vertretung aus ihren Reihen selbst 
wählen zu lassen. Die drei engagierten Mädchen Selina Hald (15), 
Amelie Kreis (13) und Elli Ackermann (11) wurden von den Mit-
gliedern in ihrem neuen Amt bestätigt.
Herbert Schmidt bedankte sich sehr bewegt bei allen, die ihn als 
ersten Vorsitzenden unterstützt haben, vor allem aber bei seiner 
Familie. Der MMC beschloss die Sitzung mit den Liedern „Umbala“ 
und „Gut, wieder hier zu sein“. Mit einer gemütlichen „Nachsit-
zung“ klang der Abend schließlich aus.

Der neu gewählte Vorstand: Max Ziegler (stellv. Kassenwart),Flo-
rian Pfisterer (Kassenwart), Manuel Ehrmann (stellv. Vorsitzen-
der), Verena Burger (erste Vorsitzende),Judith Neumann (Bei-
sitzerin), Heiko Disch (Beisitzer), Inge Spring (Schriftführerin), 
Rolf Kettemann (Beisitzer), Herbert Schmidt (Notenwart), Volker 
Mühleisen (Stellv. Schriftführer)

Werden Sie Mitglied in den örtlichen Vereinen!
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Theatergruppe Gründelhardt
Die Theatergruppe Gründelhardt lädt ein zum Theater
am Samstag, 21. März 2026, 19.30 Uhr
und Sonntag, 22. März 2026, 17.00 Uhr
in der Frankenhalle Gründelhardt.
Die Theatergruppe spielt das Stück
„Fast wie früher“

Kartenvorverkauf bei Bäckerei Lebsanft und Hermann Conrad, 
Tel. 07959/750 oder 0151/57718177 
E-Mail: hermannconrad@web.de. 
Restkarten an der Abendkasse.

Einladung zur Hauptversammlung
Am Freitag, dem 30. Januar 2026, fi ndet unsere diesjährige Haupt-
versammlung im Schützenhaus Gründelhardt statt.
Beginn: 20.00 Uhr

Tagesordnung:
 1) Begrüßung und Jahresbericht des ersten Vorsitzenden
 2) Bericht des Schießleiters
 3) Bericht des Jugendschießleiters
 4) Kassenbericht
 5) Bericht der Kassenprüfer
 6) Aussprache zu den Berichten
 7) Entlastung von Vorstandschaft und Kassier
 8) Wahlen (stellv. Vorsitzender, stellv. Schießleiter, stellv. Jugend-

schießleiter, Schriftführer, 2 Beisitzer, Ernennung von 2 Kas-
senprüfern)

 9) Ehrungen
 10) Verschiedenes

Alle Mitglieder werden gebeten, an der Hauptversammlung teil-
zunehmen.
Wünsche und Anregungen können bis eine Woche vor der Haupt-
versammlung beim ersten Vorsitzenden eingereicht werden.
Die Vorstandschaft

Einladung zum Schießen der Vereine
Am Sonntag, den 1. Februar 2026, beginnt das Schießen der Ver-
eine im Schützenhaus. Alle Vereine, Gruppen, Chöre usw. laden 
wir zu diesem Schießen recht herzlich ein. Geschossen wird auf 
eine Glücksscheibe auf unserer neuen Anlage.
Es können beliebig viele Mannschaften gemeldet werden. Eine 
Mannschaft besteht aus vier Schützen. Jeder Schütze darf nur in 
einer Mannschaft starten.
Mindestteilnahmealter: 12 Jahre!
Aktive Schützen dürfen sich am Schießen der Vereine nicht betei-
ligen. Geschossen wird nach der Sportordnung des Deutschen 
Schützenverbandes.
Der Einsatz je Mannschaft beträgt 6,00 €. Nichtmitglieder eines 
Schützenvereins bezahlen zusätzlich 0,50 € für eine Tagesversi-
cherung. Gewehre, Munition und Scheiben werden vom Schützen-
verein unentgeltlich zur Verfügung gestellt.

Schießzeiten (Winterabschlussschießen und Schießen der 
Vereine):
Sonntag, 1.2.2026 von 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch, 4.2.2026 von 19.00 – 22.00 Uhr
Sonntag, 8.2.2026 von 10.00 – 12.00 Uhr und *13.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 11.2.2026 von 19.00 – 22.00 Uhr
Freitag, 13.2.2026 von 17.30 – 21.00 Uhr
* = Bewirtung mit Kaffee und Kuchen

An anderen Tagen nur durch Voranmeldung bei Jochen Kolb, 
jochenkolb@yahoo.de
Mittwochs ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Wir bitten um rege Teilnahme.
Zur schnelleren Anmeldung der Mannschaften können diese vor-
ab bereits bei Jochen Kolb (jochenkolb@yahoo.de) gemeldet 
werden. Um großen Andrang an den Ständen zu vermeiden, 
sollten auch die ersten Schießtage ausgenutzt werden. Eine Ver-
längerung des Schießens ist nicht möglich.
Die Preisverteilung fi ndet am 7. März 2026 im Schützenhaus 
Gründelhardt statt. Der Eintritt ist frei.
Wir wünschen allen Schützen eine sichere Hand und „gut Schuss“.
Die Vorstandschaft

Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Frankenhardt

Einladung zur Hauptversammlung
Datum: Freitag, 6. Februar 2026
Beginn: 19.00 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus
Tagesordnung

 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
 2. Totengedenken
 3. Jahresbericht durch den Vorstand
 4. Bericht der Rechnerin
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Entlastung der Vorstandschaft und der Rechnerin
 7. Ehrungen
 8. Satzungsänderung
  Wegfall des 3. Vorstands
 9. Wahlen
  gewählt wird:
  – 1. Vorstand
 10. Verschiedenes
Hiermit lade ich alle Mitglieder herzlich zur Hauptversammlung 
ein und bitte um pünktliches Erscheinen.

FRANKENHARDT BEWEGT SICH

Wir machen Gymnastik mit und ohne Geräte. 
Je nach Wetter wird danach Boule gespielt.

Dienstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.

Wir machen Gymnastik mit und ohne Geräte. 
Je nach Wetter wird danach Boule gespielt.

GiB – Gemeinsam in Bewegung
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Freibadfreunde Frankenhardt
Herzliche Einladung zur Hauptversamm-
lung der Freibadfreunde Frankenhardt 
e. V. und des Fördervereins Freibad Fran-
kenhardt e. V.
Datum: 25.2.2026 um 19.00 Uhr

Ort: Freibad Frankenhardt
Tagesordnung Freibadfreunde Frankenhardt e. V.
TOP 1: Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
TOP 2: Kassenbericht
TOP 3: Bericht der Kassenprüfer
TOP 4: Aussprache zu den Berichten
TOP 5: Entlastung von Vorstand und Kassier
TOP 6: Beschlussfassung über Anträge
TOP 7: Verschiedenes

Anträge können bis spätestens Freitag, den 13.2.2026, schriftlich 
bei den Vorsitzenden eingereicht werden.

Tagesordnung Förderverein Freibad Frankenhardt e. V.
TOP 1: Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
TOP 2: Kassenbericht
TOP 3: Bericht der Kassenprüfer
TOP 4: Aussprache zu den Berichten
TOP 5: Entlastung von Vorstand und Kassier
TOP 6: Wahlen
TOP 7: Satzungsänderung § 10 Vergütung für die Vereinstätigkeit 
            (Einführung einer Ehrenamtspauschale)*
TOP 8: Beschlussfassung über Anträge
TOP 9: Verschiedenes

*Die geänderte Satzung kann ab sofort in der Bäckerei Lebsanft 
Gründelhardt eingesehen werden.
Anträge können bis spätestens Freitag, den 13.2.2026, schriftlich 
bei den Vorsitzenden eingereicht werden.
Zur Hauptversammlung laden wir Sie recht herzlich ein.

Reit- und Fahrverein Frankenhardt 
Einladung zur Hauptversammlung
Am Freitag, dem 27. Februar 2026, fi ndet unsere 
diesjährige Hauptversammlung im Reiterstüble 
Honhardt statt.
Beginn: 19.00 Uhr
Tagesordnung:

 1) Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2) Zusammenfassung der letzten Jahreshauptversammlung und 

Bericht der Schriftführerin
 3) a) Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
  b) Bericht der Reitwartin über die sportlichen Erfolge 2025
  c) Bericht des Hallenwartes
 4) Vorlage der vom Kassenführer aufgestellten Jahresabschluss-

rechnung 2025
 5) Bericht der Kassenprüfer
 6) Entlastung der Vorstandschaft
 7) Satzungsänderung: § 2; § 3; § 4
  Die Vorstandschaft beantragt die Änderung sowie Ergänzung 

der Satzung in ihrer bisherigen Fassung. Die Änderung ist 
erforderlich, um den Verein für zukünftige Aufgaben moderner 
aufzustellen, die Arbeitsfähigkeit des Vorstandes zu gewähr-
leisten und gleichzeitig rechtliche Vorgaben zu erfüllen. Durch 
die Neufassung von § 3 wird die Mitgliederverwaltung deutlich 
vereinfacht, um Fehler und den Aufwand für Vorstandsmit-
glieder langfristig deutlich zu minimieren. Eine Zusammen-
fassung der Änderungen fi nden Sie unter 

  www.rfv-frankenhardt.de.
 8) Neuwahlen: 1. Vorsitzende/r, Schriftführer/in, Fahrwart/in, Aus-

schussmitglied, Öffentlichkeitsarbeit
 9) Wahl der Kassenprüfer/innen
 10) Geplante Veranstaltungen 2026
 11) Verschiedenes
Alle Mitglieder werden gebeten, an der Hauptversammlung teil-
zunehmen. Über ein zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr 
freuen.

Wünsche und Anregungen können bis eine Woche vor der Haupt-
versammlung beim ersten Vorsitzenden eingereicht werden.
Es grüßt Sie freundlich
die Vorstandschaft des Reit- und Fahrvereins Frankenhardt e. V.

Forstbetriebsgemeinschaft Frankenhardt
Forstbetriebsgemeinschaft Frankenhardt
Unser diesjähriger Vereinsausfl ug führt uns zur 
Firma Ladenburger nach Bopfi ngen. Dort besichti-
gen wir das neu errichtete Holzpelletwerk. Nach 
einer Stärkung in einer gutbürgerlichen Gaststätte 
in der Nähe, geht es weiter Richtung Nördlingen zu 

Burgen, Schlachten und Schlössern.
Die Mitglieder des Bauernverbandes, Ortsgruppe Frankenhardt, 
sind dazu herzlich eingeladen.
Termin: 20.2.2026
Abfahrt: 8.00 Uhr am Hassel-Markt in Gründelhardt
 8.15 Uhr Kirche in Honhardt
Anmeldung: bei F. Eberhardt, Mobil: 0172/6499918
Die Vorstandschaft

Was sonst noch
interessiert

Schützengilde Jagstzell
Kuttelessen im Schützenhaus
Faschingsdienstag, 17.2.2026, ab 10.30 Uhr
Die Schützengilde bietet im Schützenhaus hausgemachte Kutteln 
an, wahlweise mit Brot oder Bratkartoffeln. Als Alternative gibt es 
gerauchte Bratwürste, Spiegelei mit Bratkartoffeln sowie Kaffee 
und dazu leckere Berliner.
Alle Speisen sind auch zum Mitnehmen. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Die Selbsthilfegruppe für Parkinsonkranke 
Crailsheim
Die Selbsthilfegruppe für Parkinsonkranke trifft sich wieder am 
Mittwoch, 4.2.2026, von 14.00 Uhr – ca. 16.00 Uhr in der Christus-
kirche in Crailsheim, Breslauer Straße 60. Die Weihnachtsfeier 
wird vorbereitet.
Alle Interessierte, Betroffene und deren Angehörige sind herzlich 
eingeladen. Nähere Auskünfte erteilen gerne: Martin Wendelin, 
Tel. 07951/7733 und Martin Wörner, Diakon i. R. ,Tel. 07951/21720.
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UNTERSTÜTZUNG IM HAUSHALT
Wir unterstützen Sie in Ihrem Haushalt. Dazu gehört kochen, 
putzen, waschen usw.

EINKAUFSSERVICE
Gemeinsame Einkäufe oder als selbstständiger Service.

FREIZEIT / ARZTBESUCHE
Wir begleiten Sie zu Kosmetik-, Friseur-, Freundschafts- o.  
Arztbesuchen und können diese ggf. vorher terminieren.

UNTERNEHMUNGEN
Gemeinsame Unternehmungen machen das Leben schöner. 
Gemeinsame Ausfl üge, spielen, kochen oder unterhalten - 
mit uns wird es nie langweilig.

DEMENZBETREUUNG
Die Betreuung von Demenzkranken erfordert Hingabe, die 
sich individuell nach dem Betreuungsbedürftigen richtet.

Emmel
Betreuung Zuhause

In besten Händen

Angebote zur Unterstützung 
und Entlastung im Alltag

Kosten-
übernahme
durch alle

Pfl egekassen
möglich!
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Stundenweise
Entlastung zuhause

Moselstr. 14, 73479 Ellwangen       Tel.: 0 79 61 / 50 00 96 0 
info@pfl egeagentur-emmel.de         www.pfl egeagentur-emmel.de  
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Wir öffnen unseren 
Mostbesen wieder! 
15. Februar bis 22. März
Sonntags von 11 bis 14 Uhr, 
ab dem 7. März samstags ab 18 Uhr
15.02. Rostbraten
22.02. Sauerbraten 
01.03.  Lammbraten und Rouladen
07.03. Siedfl eisch
08.03. Rostbraten
14.03.  Angusburger
15.03. Sauerbraten
22.03. Grillteller

An allen Tagen wird um 
Reservierung gebeten!

Alle Gerichte auch zum Abholen!

Auf Ihr Kommen freut sich Familie Schmidt.

Tel. 0 79 67/2 18 

Internet: 
www.schmidt-s--mostbesen.de

In schweren Zeiten helfen wir tragen

Undine und Josefi n Ewert

Motorsägenkurs
in Ellwangen (Jagst)

Web-Seminar: Do., 05.02.2026, 18.00 – 21.30 Uhr
Praxis: Sa., 07.02.2026, 8.00 – 12.30 Uhr oder 13.00 – 17.30 Uhr

www.euroforst.de        01 60/96 45 51 90          Guse        190,– E

Dieselstr. 1, 74594 Kreßberg-Bergbronn
Telefon: 0 79 57/9 26 87 98 

Mobil von Mo. - Fr., 7.00 - 17.00 Uhr: 0 17 34 03 64 70
info@elektrotechnik-prosy.de

DER REDAKTIONSSCHLUSS 
für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist 

jeweils Montag, 10.00 Uhrjeweils Montag, 10.00 Uhr

Hausarztzentrum Frankenhardt
Das Hausarztzentrum Frankenhardt ist vom

13. bis 20. Februar 2026 aufgrund einer 

Computersystemumstellung geschlossen!
Bitte bestellen Sie Rezepte, Überweisungen usw. 

bis 10. Februar 2026.

BESUCHEN SIE UNS UNTER WWW.KRIEGER-VERLAG.DE



Tagsüber betreut - abends zu Hause 
Vielfältiges Programm - Mittagsmenü - Fahrdienst 

Entlastung der Angehörigen 
Tagespflege Rosenberg im Pflegestift 
Haller Straße 4  07967 702 72-0  

Tagespflege 
für Seniorinnen und Senioren 

Gutschein für Schnuppertag 

Freie Plätze 

 

 

Egal ob Quereinsteiger oder Profi
Wir suchen Sie als Immobilienberater (m/w/d) 

für unseren Standort in Crailsheim. Wir geben
Ihnen die Chance Teil unseres Teams zu werden.

Sie arbeiten selbstständig, bei freier Zeitein- 
teilung. Wir garantieren ein hohes Maß an 

Zufriedenheit, nicht zuletzt bedingt durch ein 
hohes Einkommen. Hausinterne Schulungen und 
eine gründliche Einarbeitung sind bei uns selbst- 
verständlich. Interessiert? Dann vereinbaren Sie

doch einfach einen Gesprächstermin.

Tel. 07951 47 99 964
jobs@garant-immo.de

Mehr als ein Makler.

Kaufe Bekleidung, Teppiche, Möbel, 
Münzen, Uhren, Puppen und Nachlässe. 

Bitte alles anbieten, Tel. 0170 7771107 

Ferienkurs

Theorie in den Faschingsferien
Start am 13.2.2026 um 18.00 Uhr in Honhardt

Anmeldung unter
Telefon 0 79 67/71 08 72, Mobil 01 71/4 72 89 55

 

 

 
 


